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Bautätigkeit in der Verbandsgemeinde Unstruttal

Symbolischer Akt: Am 22.04.2016 wurde mit dem Zerschneiden des Bandes der Radweg bei Glockens Eck eröffnet.

 Mehr dazu auf Seite 5!

Symbolischer Spatenstich am 31.03.2016  für das neue Feuerwehrgerätehaus in Wetzendorf

 Mehr dazu auf Seite 18!
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Seitdem bekam Frau Grünewald viele Anrufe
von Eltern, die sich mit der Kita freuen. Herr
Matthes überbrachte die Dankesworte an die
zu tränengerührte Verbandsgemeindebür-
germeisterin Frau Grandi, da blieb auch bei
so manchem Mitarbeiter der Verwaltung das
Auge nicht trocken. Nach einem kleinen Pro-
gramm machten sich die Kinder freudestrah-
lend auf  dem Rückweg in die Kita.

Am Freitag, dem 08. April 2016, kamen die
Kinder der Kindertagesstätte Hühnerjagd aus
Freyburg (Unstrut) zu Besuch ins Freyburger
Rathaus. Frau Grünewald, Leiterin der Kita,
die Kinder und Erzieher wollten Frau Grandi
ihre Freude und Dank mitteilen, dass die
Hühnerjagd kommunal bleibt.
Am Ostersamstag hatte das Naumburger Ta-
geblatt berichtet, dass kein Trägerwechsel
stattfinden soll.

Am 21. Mai 2016 findet eine organisierte Radtour entlang der Un-
strut, durch die historischen Altstädte von Nebra (Unstrut), Laucha
an der Unstrut und Freyburg (Unstrut) statt. Bereits zum zweiten Mal
beteiligen sich die Städte mit einer Veranstaltung am Tag der Städte-
bauförderung. Dieser Tag ist eine gemeinsame Initiative von Bund,
Ländern, Deutschem Städtetag sowie Deutschem Städte- und Ge-
meindebund.
Auf  der Internetseite www.tag-der-staedtebaufoerderung.de können
sich alle Interessierten über die Projekte 2016 informieren. Der erste
Aktionstag dieser Art im vergangenen Jahr war ein großer Erfolg: In
583 Kommunen mit rund 1.500 Veranstaltungen konnten sich mehr
als 100.000 Besucherinnen und Besucher über die Städtebauförde-
rung informieren und sich aktiv an der Entwicklung ihrer Kommune
beteiligen.

Die Tour beginnt 09:45 Uhr am Rathaus in Nebra (Unstrut). Es
besteht die Möglichkeit, vorher mit der Unstrutbahn vom Bahnhof
Freyburg (08:51 Uhr) und vom Bahnhof Laucha (09:00 Uhr) aus nach
Nebra (Unstrut) zu fahren. In Nebra (Unstrut) werden die Besucher
durch die Triasausstellung geführt. Im Anschluss geht es ca. 10:45
Uhr mit den Rädern auf  dem Unstrutradweg zum Lauchaer Rathaus.
Dort wird das Museum zur Geschichte der Unstrutbahn besucht,
welches durch die Interessengemeinschaft Unstrutbahn e.V. einge-
richtet wurde. 12:45 Uhr geht es dann weiter nach Freyburg (Unstrut)
zur Gartenbauschule. Die Gartenbauschule ist ein Objekt, das durch
Mittel der Städtebauförderung grundhaft saniert wurde.

Wenn wir jetzt Ihr Interesse geweckt haben und Sie an der Tour
durch die historischen Städte teilnehmen möchten, melden Sie sich
bitte unter folgender Telefonnummer bei Herrn Jasef  an: 03 44 64 /
3 00 55. Sie können sich natürlich auch gern nur die Ausstellungen
ansehen. Dazu ist keine Voranmeldung notwendig.
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Dankeskarte mit Unterschriften der Eltern

�Die Notwendigkeit, die Kita Hühnerjagd zu
übergeben, besteht nicht mehr, da der Kreis
die Bedarfsplanung für die Kindereinrich-
tungen unverändert verlängert hat, so dass
das Problem für den freien Träger wegfällt�
informierte Frau Grandi.
Auch hatten sich die Eltern mit einer Un-
terschriftensammlung gegen einen Träger-
wechsel ausgesprochen.
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IHRE ANSPRECHPARTNER IN STÄDTEN UND GEMEINDEN

Notrufe
Polizei ............................................................................................. 1 10

Feuerwehr ...................................................................................... 1 12

Rettungsdienst ................................................................................ 1 12

Wichtige Telefonnummern
Polizeistation Freyburg (Unstrut) ..............................03 44 64 / 35 58 90
Regionalbereichsbeamte ........  rbb-unstruttal@polizei.sachsen-anhalt.de
Polizeistation Nebra (Unstrut) ........................................ 03 44 61 / 69-0
Kreisstelle Naumburg für Brand- und
Katastrophenschutz, Rettungswesen ..........................0 34 45 / 7 52 90
Klinikum Burgenlandkreis GmbH Naumburg ................... 0 34 45 / 72-0
Trinkwasserversorgung Saale-Unstrut GmbH ............. 03 44 64 / 6 61-0
envia Mitteldeutsche Energie AG
Montag – Freitag ......................................................  0800 / 2 30 50 70
Abwasserzweckverband „Untere Unstrut“ ................. 03 44 64 / 3 55 60
- Bereitschaftsnummer .............................................. 03 44 64 / 6 61-0
Abwasserzweckverband Unstrut-Finne ..................... 03 44 61 / 3 54 61
Zweckverband Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt
Gewerbegebiet Görschen ........................................... 03 44 45 / 22 3-0
Amtsgericht Naumburg und Grundbuchamt .................... 0 34 45 / 28-0
Unterhaltungsverband „Untere Unstrut“ .................... 03 44 61 / 5 58 18

uhv_untere-unstrut@t-online.de

Sprechzeiten und Telefonnummern der Mitgliedsgemeinden

der VerbGem Unstruttal

Stadt Freyburg (Unstrut) nach Vereinbarung
03 44 64 / 3 00-10

Gemeinde Balgstädt dienstags .................................... 17.00-18.00 Uhr
0173 / 3 62 41 09

Gemeinde Gleina dienstags .................................... 15.00-18.00 Uhr
03 44 62 / 2 04 89 donnerstags ............................... 15.00-16.00 Uhr

Gemeinde Goseck dienstags .................................... 18.30-19.00 Uhr
0171 / 1 76 90 10

Gemeinde Karsdorf dienstags .................................... 15.00-17.30 Uhr
03 44 61 / 5 52 36 ...................................... sowie nach Vereinbarung

Stadt Laucha a. d. Unstrut 1. u. 3. Dienstag im Monat .......... 16.00-18.00 Uhr
03 44 62 / 7 00 11, Sekretariat: 03 44 62 / 7 00 22
Bereitschaft Bauhof: 0174 / 2 13 81 29

OT Kirchscheidungen, 2. Dienstag im Monat .................. 16.00-18.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus

OT Burgscheidungen,  4. Dienstag im Monat ................. 16.00-18.00 Uhr
Gemeindebüro

Stadt Nebra (Unstrut) dienstags: ........... 10.00-12.00 u. 16.00-18.00 Uhr
03 44 61 / 2 21 01, 1., 3. u.  4. Donnerst./Monat: ...... 16.00-18.00 Uhr
Sekretariat:
03 44 61 / 2 20 16

OT Reinsdorf (Gemeinschaftshaus): 02.06.2016

Verbandsgemeinde Unstruttal
Sitz Freyburg (Unstrut)

Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
sowie Außenstellen Laucha an der Unstrut und Nebra (Unstrut)

Sprechzeiten: dienstags 09:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr
freitags 09:00-12:00 Uhr

Telefonverzeichnis

VerbGem Unstruttal .............................................................. 03 44 64 / 3 00-0
Fax Freyburg ...................................................................... 03 44 64 / 3 00-60
Bereitschaftsdienst außerhalb der Dienstzeiten ................... 01 77 / 3 39 06 25

Verbandsgemeindebürgermeisterin .................................... 03 44 64 / 3 00-20

Hauptamt ........................................................................... 03 44 64 / 3 00-20
Poststelle ....................................................................... 03 44 64 / 3 00-20
Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung ............... 03 44 64 / 3 00-13
3. Arbeitsmarkt ............................................................... 03 44 64 / 3 00-14

Ordnungsamt ..................................................................... 03 44 64 / 3 00-31
Einwohnermeldeamt ...................................................... 03 44 64 / 3 00-33
Friedhofsamt .................................................................. 03 44 64 / 3 00-30
Standesamt .................................................................... 03 44 64 / 3 00-34
Fundbüro / Ordnungsangelegenheiten ............................ 03 44 64 / 3 00-32
Gewerbeamt .................................................................. 03 44 64 / 3 00-36
Feuerwehr ...................................................................... 03 44 64 / 3 00-35
Straßenverkehrsangelegenheiten ................................... 03 44 64 / 3 00-32

Finanzverwaltung ............................................................... 03 44 64 / 3 00-41
Grundsteuern ................................................................. 03 44 64 / 3 00-45
Kasse ............................................................................. 03 44 64 / 3 00-42
Elternbeiträge .................................................................. 03 44 64 / 3 00 44
Gewerbesteuer ................................................................ 03 44 64 / 3 00 48

Bauverwaltung ................................................................... 03 44 64 / 3 00-61
Bauanträge/Vorkaufsrecht .............................................. 03 44 64 / 3 00-54
Bauplanung/Stadtsanierung ........................................... 03 44 64 / 3 00-55
Dorferneuerung/Hochbau ............................................... 03 44 64 / 3 00-59

Vermessung/Kataster ..................................................... 03 44 64 / 3 00-50
Straßenausbau- und Erschließungsbeiträge ................... 03 44 64 / 3 00-56
Liegenschaften Balgstädt/Freyburg (U.)/Gleina ............... 03 44 64 / 3 00-15
Liegenschaften Goseck/Karsdorf/Laucha a. d. U./
Nebra (U.) ....................................................................... 03 44 64 / 3 00-16
Tiefbau ........................................................................... 03 44 64 / 3 00-52

Amtsblatt:

Telefonnummer ................................................................... 03 44 64 / 3 00 28
E-Mail: ............................................................ s.fuchs@verbgem-unstruttal.de

Schiedsstelle Freyburg (Unstrut)

Rathaus Freyburg (Unstrut) – Verwaltungsgebäude II (hinter der Kirche,
Sitzungsraum)
Sprechzeiten: jeden letzten Donnerstag im Monat, 18:00-19:00 Uhr

Schiedsstelle Laucha an der Unstrut

Markt 1
Sprechzeiten: jeden 1. Montag im Monat von 17:00-18:00 Uhr

Schiedsstelle Nebra (Unstrut)

Poststraße 1 in 06638 Karsdorf/OT Wetzendorf
Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00-18:00 Uhr

Einwohnermeldeamt Nebra (Unstrut)

Telefonnummer ................................................................... 03 44 61 / 2 56 76
Sprechz.: Di 10:00-12:00/14:00-17:00 Uhr

E-mail-Adressen der Ämter
Verbandsgemeindebürgerm.: ..... buergermeisterin@verbgem-unstruttal.de

Hauptamt: ............................................... hauptamt@verbgem-unstruttal.de

Ordnungsamt: ................................... ordnungsamt@verbgem-unstruttal.de

Finanzverwaltung: ..................................... finanzen@verbgem-unstruttal.de

Bauverwaltungsamt: ...................................bauamt@verbgem-unstruttal.de
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Kindertagesstätten/Horte

Integrative Kindertagesstätte „Unstrut-Knirpse“ Nebra ........ 03 44 61 / 2 20 01
Integrative Kindertagesstätte
„Schlosszwerge“ Burgscheidungen .................................... 03 44 62 / 2 18 00
Kindertagesstätte „Freundschaft“ Karsdorf ......................... 03 44 61 / 5 52 89
Kindertagesstätte „Glöckchen“ Laucha ............................... 03 44 62 / 2 07 09
Kindertagesstätte „Reinsdorfer Landzwerge“ ...................... 03 44 61 / 2 27 93
Kindertagesstätte „Hühnerjagd“ Freyburg ........................... 03 44 64 / 2 74 75
Kindertagesstätte „Pittiplatsch“ Gleina ................................ 03 44 62 / 2 06 61
Integrative Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Freyburg ...... 03 44 64 / 2 82 01
Kindertagesstätte „Zwergenschloss“ Balgstädt ................... 03 44 64 / 2 76 84
Kindertagesstätte „Buddelflink“ Goseck .............................. 0 34 43 / 20 02 88
Kindertagesstätte „Kleine Rebläuse“ Freyburg .................... 03 44 64 / 6 68 33
Tagesmutti Ines Ballin, Wangener Unstrutspatzen ................ 03 44 61 / 2 33 54
Hort Hühnerjagd Freyburg ................................................... 03 44 64 / 2 72 93
Hort Laucha ...................................................................... 03 44 62 / 60 19 25
Hort Nebra ......................................................................... 0152 / 02 11 88 95

Gemeinde Goseck und Gleina
R. Cholewa, Weimarer Str. 17, 06618 Naumburg ........... Tel. 0 34 45 / 70 23 32

Fax 0 34 45 / 70 10 95

AZV Unstrut-Finne
Störmeldung Einzugsbereich Kläranlage Karsdorf ......... Tel. 03 44 61 / 5 52 50

Fax 03 44 61 / 5 52 49

Störmeldung Einzugsbereich Kläranlage Laucha Tel. 03 44 62 / 2 16 58
Fax 03 44 62 / 2 16 56

AZV Untere Unstrut Bereitschaftsdienst ....................... Tel. 03 44 64 / 6 61-0

AZV Naumburg Bereitschaftdienst ............................... Tel. 01 71 / 7 49 08 40

Trinkwasserversorgung Saale-Unstrut
Bereitschaftsdienst ........................................................ Tel. 03 44 64 / 6 61-0

Trinkwasser Goseck .................................................. Tel. 01 71 / 1 76 90 10

envia Mitteldeutsche Energie AG
Entstörertelefon: ............................................................. Tel. 0800 / 2 30 50 70

MITGAS ......................................................................... Tel. 01 80 / 2 700 701
Entstörertelefon: ....................................................................... 01 80 / 2 20 09

Frauennotruf .................................................................... 01 73 / 9 46 20 79

Tierheim Freyburg e.V., Am Ententeich, 06632 Freyburg (Unstrut)
Mo-So 10.00-12.00 Uhr u. 15.00-16.00 Uhr ............... Tel. 01 52 / 24 49 69 48

Apotheken
Freyburg

Elisabeth-Apotheke
Oberstraße 54, 06632 Freyburg (Unstrut) ............................ 03 44 64 / 2 90 04

Jahn-Apotheke
Markt 3, 06632 Freyburg (Unstrut) ...................................... 03 44 64 / 2 73 65

Karsdorf
Unstrut-Apotheke
Straße der Befreiung 1a, 06638 Karsdorf OT Wetzendorf ........ 03 44 61 / 5 70 11

Laucha
Löwen-Apotheke
Golzener Straße 1, 06636 Laucha an der Unstrut ................. 03 44 62 / 2 03 39

Nebra
Georg-Apotheke
Am Markt 3, 06642 Nebra (Unstrut) ..................................... 03 44 61 / 2 24 05

Notdienst - Ärzte

Bereitschaftsdienste

Wohnungsbaugesellschaften / Wohnungsgenossenschaften / Grund-
stücksverwaltungen für dringende Havariefälle bzw. Hausverwalter

Freyburger Wohnungsbau GmbH
Sektkellereistraße 2,
06632 Freyburg ....................... Tel. 03 44 64 / 2 86 70 und 01 71 / 5 47 60 50

Karsdorfer Wohnungsbau GmbH
von Montag bis Freitag zu erreichen unter ..................... Tel. 03 44 61 / 5 52 84
an den Wochenenden und Havarie ................................ Tel. 03 44 61 / 5 58 92

Wohnungsgenossenschaft „Frieden“ Nebra e.G.
Geschäftsstelle .............................................................. Tel. 03 44 61 / 2 42 70

Nebraer Wohnungsgesellschaft mbH
von Montag bis Freitag erreichbar unter ........................ Tel. 03 44 61 / 2 20 83
von Freitag 12:30 Uhr bis Montag 07:00 Uhr ist nur bei dringenden Havarie-
fällen ausschließlich Tel. 03 44 61 / 2 45 70 anzuwählen.

Stadt Nebra (Unstrut) OT Reinsdorf
Böckeler, Goetheweg 3, 06618 Naumburg ...................... Tel. 0 34 45 / 70 86-0

Stadt Nebra (Unstrut) OT Klein- und Großwangen
Nebraer Wohnungsgesellschaft mbH ............................. Tel. 03 44 61 / 2 20 83
von Freitag 12:30 Uhr bis Montag 07:00 Uhr ist nur bei dringenden Havarie-
fällen ausschließlich Tel. 03 44 61 / 2 45 70 anzuwählen.

Dienstgebiet Unstruttal – Bad Bibra

Dienstgebiet Naumburg (Saale)

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheitliche Beschwer-
den, aber die Behandlung kann aus medizinischen Gründen nicht bis zum
nächsten (Werk-)Tag aufgeschoben werden?

Dann wählen Sie die bundesweite und kostenlose

zentrale Rufnummer: 116 117

für den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigung. Über
diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer Leitstelle, einer
Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in Ihrer Nähe verbunden.

Die Einsatzzeiten des ärztlichen Bereitschaftsdienstes

Einsatzzeiten:

Montag: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Dienstag: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Freitag: 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Samstag: 07.00 Uhr bis Folgetag 07.00 Uhr
Sonntag: 07.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr

Notfallsprechstunde:

In der genannten Praxis: Sa.: 09.00-10.00 Uhr, So.: 10.00-11.00 Uhr

Dienstgebiet Weißenfels

Für folgende Orte der VerbGem Unstruttal:

Goseck mit OT Markröhlitz

Der kassenärztliche Hausbesuchsdienst ist zu folgenden

Dienstzeiten

Mo., Di., Do.: 19:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Mi., Fr.: 14:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Sa., So. und alle Feiertage 07:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
unter der zentralen Rufnummer: 116 117 zu erreichen.

Eine Notfallsprechstunde findet in der Asklepios Klinik, Naumburger Straße
76 in Weißenfels Mi., Sa., So. und Feiertags zu folgenden Dienstzeiten statt.

Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und Feiertags: 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr und 16:00 Uhr bis
18:00 Uhr Bibliotheken

Freyburg (Unstrut), Hinter der Kirche 2 ................................ 03 44 64 / 2 80 51

Nebra (Unstrut), Breite Straße 19 ......................................... 03 44 61 / 2 22 16
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Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Unstruttal

Das Hochwasser im Frühjahr 2013 hatte die bisherige Ufer-
befestigung so unterspült, dass Teile des Weges bereits weg-
gebrochen waren und der Unstrut-Radweg in diesem Bereich ge-
sperrt werden musste. Im gleichen Jahr noch begann die Vorplanung
zum Bau einer neuen Uferbefestigung, auf deren Grundlage durch die
Verbandsgemeinde Unstruttal ein entsprechender Antrag im Rah-
men der Aufbauhilfe Hochwasser 2013 bei der Investitionsbank
Sachsen-Anhalt gestellt wurde. Nachdem im Januar 2015 die bean-
tragten Fördermittel vom Land bestätigt wurden, konnten die ge-
planten Arbeiten zum Neubau der Ufersicherung ausgeschrieben
werden. Anfang Juli 2015 ist dann der Zuschlag erteilt worden und
bereits Ende Juli starteten die Bauarbeiten zum Neubau Ufer-
befestigung Glockens Eck.

Radwegeinweihung bei Glockens Eck
Nun endlich ist es soweit, der Radwegabschnitt bei Glockens Eck ist
fertiggestellt. Verbandsgemeindebürgermeisterin Frau Jana Grandi
hatte zur offiziellen Einweihung am 22.04.2016 eingeladen.
Verbandsgemeindebürgermeisterin Frau Jana Grandi eröffnete den
Radweg mit Herrn Bernhardt, Herrn Bilstein, Herrn Reiche, Herrn
Engelhardt, Herrn Boy, Herrn Weber, Herrn Cierpinski, Herrn Strejc
und Herrn Kowalsky (Foto Titelseite v.l.).

Zusätzlich zur eigentli-
chen Ufersicherung wur-
de noch eine ca. 36 m
lange Geröllschutzwand
errichtet. Die Geröll-
schutzwand war nicht
Teil des Hochwasserför-
derantrages und dient in
erster Linie dem Schutz
der Radfahrer und Spa-
ziergänger vor herabfal-
lenden Steinen aus der
Felswand.

Im Zuge der Arbeiten wurde eine knapp 74 m lange Bohrpfahlwand,
bestehend aus 141 Bohrpfählen, hergestellt. Die Bohrpfähle reichen
dabei bis zu 10 m tief in den Untergrund, um den darüber liegenden
Radweg dauerhaft gegen Unterspülung zu schützen. Die Gesamt-
kosten der Baumaßnahme belaufen sich auf rund 727.000 € und sind
zu fast 100 % durch Fördermittel gedeckt.

Frau Grandi dankt dem Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt,
der Investitionsbank des Landes Sachsen-Anhalt, dem Ingenieur-
büro Prowa GmbH, der Firma Basler & Hofmann Deutschland GmbH
und der ausführenden Baufirma der Meliorations-, Straßen-, und
Tiefbau GmbH.
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1. Änderungssatzung
über die Erhebung von Kostenbeiträgen nach
dem Gesetz zur Förderung und Betreuung von
Kindern in Tageseinrichtungen und in Tages-
pflege des Landes Sachsen-Anhalt

(Kostenbeitragssatzung)
Aufgrund des § 8 i. V. m. § 11 Abs. 2 und § 45 Abs. 2 Nr. 1 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA
S. 288) sowie des § 13 des Gesetzes zur Förderung und Betreuung von Kindern
in Tageseinrichtungen und in Tagespflege des Landes Sachsen-Anhalt (KiFöG
LSA) vom 23.01.2013 (GVBI. LSA S. 38) jeweils in der derzeit gültigen Fassung,
hat der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Unstruttal in seiner
Sitzung am 23.03.2016 folgende 1. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel I
Die Satzung der Verbandsgemeinde Unstruttal über die Erhebung von Kosten-
beiträgen nach dem Gesetz zur Förderung und Betreuung von Kindern in
Tageseinrichtungen und in Tagespflege des Landes Sachsen-Anhalt (Kosten-
beitragssatzung) vom 21. November 2013 (Amtsblatt der Verbandsgemeinde
Unstruttal vom 29. November 2013, Ausgabe 11/2013) wird wie folgt geändert:
Die Anlage (1) zur Satzung der Verbandsgemeinde Unstruttal über die Erhebung
von Kostenbeiträgen nach dem Gesetz zur Förderung und Betreuung von
Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege des Landes Sachsen-Anhalt
(Kostenbeitragssatzung) wird wie folgt geändert:

Anlage (1)
zur Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen für Tagesein-
richtungen und Tagespflege in der Verbandsgemeinde Unstruttal
(Kostenbeitragssatzung)

Stunden Kinderkrippe Kindergarten Hort Tagespflege
(Kinder unter (Kinder von 3 Jah- (Schulkinder)

3 Jahren) ren bis zum Beginn
 der Schulpflicht)

(bis zu) monatlich monatlich monatlich monatlich

12

11

10 197,00 € 155,00 €

09 178,00 € 140,00 €

08 250,00 €

07 160,00 € 126,00 €

06 75,00 €

05 123,00 € 97,00 € 170,00 €

1 Ferien- 12,00 €
tag*

(*gilt nur für die Betreuung von Kindern, die sonst den Hort nicht besuchen)

Artikel II
Diese 1. Änderungssatzung tritt zum 01.05.2016 in Kraft.

Freyburg (Unstrut), d. 24.03.2016

Jana Grandi (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Ausfertigungsvermerk
Die 1. Änderungssatzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen nach dem
Gesetz zur Förderung und Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und in
Tagespflege des Landes Sachsen-Anhalt (Kostenbeitragssatzung) wurde dem
Burgenlandkreis am 24.03.2016 angezeigt und wird hiermit ausgefertigt.

Freyburg (Unstrut), den 01.04.2016

Jana Grandi (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Satzung für die Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Unstruttal
(Feuerwehrsatzung VerbGem Unstruttal)

Aufgrund der §§ 6 und 8 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) in der derzeit gültigen
Fassung in Verbindung mit dem Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des
Landes Sachsen-Anhalt (BrSchG) vom 7. Juni 2001 (GVBl. LSA S. 190) in der
jeweils geltenden Fassung, hat der Verbandsgemeinderat der Verbands-
gemeinde Unstruttal am 23.03.2016 folgende Feuerwehrsatzung (Feuerwehr-
satzung VerbGem Unstruttal) beschlossen:

§ 1 Organisation, Bezeichnung, Aufgaben
(1) Die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Unstruttal ist eine recht-
lich unselbstständige, gemeindliche Einrichtung. Sie führt die Bezeichnung
Freiwillige Feuerwehr Unstruttal.
(2) Die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Unstruttal ist in Orts-
feuerwehren gegliedert. Sie besteht aus den Ortsfeuerwehren: Balgstädt,
Baumersroda, Burgscheidungen, Burkersroda, Dietrichsroda, Dobichau/Pöde-
list, Ebersroda, Freyburg (Unstrut), Gleina, Goseck, Großwangen, Hirschroda,
Karsdorf, Kirchscheidungen, Laucha an der Unstrut, Nebra (Unstrut), Reinsdorf,
Schleberoda, Weischütz, Wennungen, Wetzendorf, Zeuchfeld, Zscheiplitz.
(3) Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr umfassen die Abwehr von Brand-
gefahren (vorbeugender Brandschutz), die Brandbekämpfung (abwehrender
Brandschutz), die Hilfeleistung bei Unglücksfällen sowie bei Notständen im
Sinne der §§ 1 und 2 BrSchG LSA, die Absicherung von Brandschutzwachen,
Hilfeleistung bei Hochwasser und die Aufklärung über brandschutzgerechtes
Verhalten.
(4) Die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Unstruttal untersteht dem
Verbandsgemeindebürgermeister. Er bedient sich zur Leitung der Freiwilligen
Feuerwehr einer Gemeindewehrleitung und eines Gemeindewehrleiters.
(5) Die Gemeindewehrleitung bedient sich zur Leitung der Ortsfeuerwehren der
Ortswehrleiter.

§ 2 Gliederung der Freiwilligen Feuerwehr
(1) Die Freiwillige Feuerwehr gliedert sich in folgende Abteilungen:
1. Einsatzabteilung
2. Alters- und Ehrenabteilung
3. Jugendfeuerwehr
4. Kinderfeuerwehr
5. Musikabteilung
(2) Die Abteilungen nach § 2 Abs. 1 bestehen aus den jeweiligen Abteilungen der
Ortsfeuerwehren.

§ 3 Gemeindewehrleitung, Gemeindewehrleiter
(1) Die Gemeindewehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr der Verbands-
gemeinde Unstruttal besteht aus dem Gemeindewehrleiter, drei stellvertreten-
den Gemeindewehrleitern, drei Beisitzern und dem Gemeindejugendfeuer-
wehrwart. Die stellvertretenden Gemeindewehrleiter führen die Bezeichnun-
gen erster, zweiter und dritter stellvertretender Gemeindewehrleiter. Den
Stellvertretern werden Aufgaben zugewiesen.
(2) Die Gemeindewehrleitung ist für die ordnungsgemäße Aufgabenerfüllung
gemäß § 1 Abs. 2 dieser Satzung verantwortlich, insbesondere für die Einsatz-
bereitschaft der Ortsfeuerwehren der Verbandsgemeinde Unstruttal und die
Aus- und Fortbildung ihrer Angehörigen. Sie berät den Träger der Feuerwehr in
Fragen der ordnungsgemäßen Ausrüstung sowie der Instandhaltung der Ein-
richtungen und Anlagen der Brandbekämpfung.
Bei der Erfüllung dieser Aufgaben hat sie die Ortswehrleitungen zu unterstützen.
(3) Der Gemeindewehrleiter führt regelmäßig Sitzungen der Gemeindewehr-
leitung sowie mit den Ortswehrleitern durch. Jedoch mindestens einmal im
Quartal.
(4) Dem Gemeindewehrleiter oder einen seiner Stellvertreter obliegt im Be-
darfsfall die Leitung bei Einsätzen, wenn die Einsatzstärke der eingesetzten
Feuerwehren die Führungsmöglichkeit des jeweils zuständigen Einsatzleiters
überschreitet. Darüber hinaus kann er bei Einsätzen in begründeten Einzelfällen
die Leitung der Ortsfeuerwehren übernehmen.
(5) Bei Verhinderung wird der Gemeindewehrleiter von einem der Stellvertreter
vertreten. Interne Festlegungen werden dementsprechend getroffen.
(6) Der Gemeindewehrleiter und die weiteren Mitglieder der Gemeindewehr-
leitung (Ausnahme Gemeindejugendfeuerwehrwart) werden von den Delegier-
ten der Ortsfeuerwehren (Delegiertenversammlung) zur Berufung vorgeschla-
gen.
Der Vorschlag soll mindestens 3 Monate vor Ablauf der Berufungszeit des
jeweiligen Mitgliedes der Gemeindewehrleitung erfolgen.
Die Ausübung des Vorschlagsrechts erfolgt durch geheime Wahl und in
3 Wahldurchgängen (1. Wahldurchgang Gemeindewehrleiter, 2. Wahldurch-
gang Stellvertreter, 3. Wahldurchgang Beisitzer). Insoweit findet die Vorschrift
des § 56 Abs. 3 und 4 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt
(KVG LSA) entsprechend Anwendung. Jede Ortsfeuerwehr hat entsprechend
der Mitgliederzahl ihrer Einsatzabteilung Stimmrecht. Die maßgebende
Mitgliederzahl wird am 31.12. des Vorjahres ermittelt.
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Die Stimmrechte werden wie folgt pauschaliert: Mitgliederzahl der Einsatzab-
teilung: 1-10 eine Stimme, 11-20 zwei Stimmen, 21-30 drei Stimmen, 31-40 vier
Stimmen, 41-50 fünf Stimmen.
(7) Vorgeschlagen werden können nur fachlich und persönlich geeignete Mit-
glieder der Einsatzabteilungen der Ortsfeuerwehren. Der Gemeindewehrleiter
muss gemäß der Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger Feuerwehren
qualifiziert sein. Seine Stellvertreter müssen die gleiche Ausbildung entspre-
chend dem Gemeindewehrleiter haben. Jedoch als Voraussetzung mindestens
die Qualifikation als Zugführer vorweisen. Die Beisitzer sollen als Zugführer und
Leiter einer Feuerwehr, müssen jedoch als Voraussetzung mindestens als
Gruppenführer qualifiziert sein.
(8) Der Gemeindejugendfeuerwehrwart ist verantwortlich für die Kinder- und
Jugendfeuerwehrwarte der Ortsfeuerwehren. Er wird aus den Reihen der
Kinder- und Jugendfeuerwehrwarte vorgeschlagen und von dem Verbands-
gemeindebürgermeister für die Dauer von 6 Jahren ernannt. Es gelten die
Voraussetzungen der Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger
Feuerwehren vom 23. September 2005 (LVO-FF) (GVBl. LSA S. 640) zuletzt
geändert durch Verordnung vom 28. August 2015 (GVBl. LSA S. 445).
(9) Der Verbandsgemeindebürgermeister beruft die Mitglieder der Gemeinde-
wehrleitung für die Dauer von sechs Jahren und ernennt den Gemeindewehr-
leiter und seine Stellvertreter zu Ehrenbeamten auf Zeit. Vollendet das Mitglied
der Gemeindewehrleitung innerhalb dieses Zeitraumes das 65. Lebensjahr,
erfolgt die Berufung und Ernennung nur bis zu diesem Zeitpunkt.
§ 15 Abs. 3 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (BrSchG) ist zu beachten.

§ 4 Ortswehrleitung / Ortswehrleiter
(1) Die Ortsfeuerwehren werden jeweils vom Ortswehrleiter geführt. Der
Ortswehrleiter und sein Stellvertreter müssen fachlich geeignete Mitglieder im
Einsatzdienst ihrer Feuerwehr sein. Sie werden dem Verbandsgemeinde-
bürgermeister von der Ortsfeuerwehr vorgeschlagen. Die Ausübung des Vor-
schlagsrechts erfolgt durch Mitglieder der Einsatzabteilung in geheimer Wahl
entsprechend § 56 Abs. 3 und 4 KVG LSA. Durch den Verbandsgemeinde-
bürgermeister erfolgt die Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis für die Dauer
von sechs Jahren. Vollendet der Ortswehrleiter oder sein Stellvertreter inner-
halb dieses Zeitraumes das 65. Lebensjahr, erfolgt die Berufung und Ernennung
nur bis zu diesem Zeitpunkt.

§ 5 Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr
(1) Die Aufnahme in eine der Ortsfeuerwehren (§ 11 Abs. 1) ist schriftlich bei der
Verbandsgemeinde Unstruttal zu beantragen. Der Antrag muss auch beinhal-
ten, in welche Abteilung die Aufnahme erfolgen soll. Minderjährige haben mit
dem Aufnahmeantrag die schriftliche Zustimmungserklärung ihrer gesetzlichen
Vertreter vorzulegen.
(2) Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Verbandsgemeindebürgermeis-
ter nach Anhörung der Gemeindewehrleitung und des zuständigen Ortswehr-
leiters. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. Der Antragsteller ist über die
Entscheidung schriftlich zu informieren.
(3) Die Aufnahme in die Ortsfeuerwehr erfolgt durch den Verbandsgemeinde-
bürgermeister oder in dessen Auftrag durch den Gemeindewehrleiter oder den
Ortswehrleiter unter Überreichung der Satzung und des Mitgliedsausweises.
Dabei ist das neue Mitglied durch Unterschriftsleistung auf die gewissenhafte
Erfüllung seiner Aufgaben, die sich aus den gesetzlichen Bestimmungen dieser
Satzung sowie den Dienstanweisungen ergeben, zu verpflichten.

§ 6 Einsatzabteilungen
(1) Die Einsatzabteilungen sollen durch die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr gebildet werden, sie  sollen ihren Wohnsitz in der Verbandsgemeinde
Unstruttal haben.
Mitglieder anderer Feuerwehren können auf Antrag in die Einsatzabteilung
eingegliedert werden.
Sie müssen den Anforderungen des Einsatzdienstes geistig und körperlich
gewachsen sein, das 18. Lebensjahr vollendet und das 65. Lebensjahr nicht
überschritten haben. Bei Zweifeln über die geistige oder körperliche Tauglich-
keit kann die Vorlage eines ärztlichen Attestes verlangt werden.
(2) Die Angehörigen der Einsatzabteilungen haben die in § 1 Abs. 2 bezeichneten
Aufgaben nach Anweisung des Gemeindewehrleiters oder der sonst zuständi-
gen Vorgesetzten gewissenhaft durchzuführen.
Sie haben insbesondere:
a) die für den Dienst geltenden Vorschriften und Weisungen (z. B. Dienstvor-

schriften, Ausbildungsvorschriften, Unfallverhütungsvorschriften) sowie
Anweisungen des Einsatzleiters oder der sonst zuständigen Vorgesetzten zu
befolgen,

b) bei Alarm sofort zu erscheinen und den für den Alarmfall geltenden Anwei-
sungen und Vorschriften Folge zu leisten,

c) an der Aus- und Fortbildung, den Übungen und sonstigen dienstlichen
Veranstaltungen teilzunehmen.

(3) Die Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung endet mit
a) einer dauerhaften Einschränkung der gesundheitlichen Voraussetzungen,
b) der Vollendung des 65. Lebensjahres,
c) dem Austritt,
d) dem Ausschluss.
(4) Der Austritt muss schriftlich gegenüber dem Verbandsgemeinde-
bürgermeister erklärt werden.

(5) Verletzt ein Angehöriger einer Einsatzabteilung schuldhaft seine Dienst-
pflicht, so kann ihm der Verbandsgemeindebürgermeister im Einvernehmen mit
dem Ortswehrleiter eine Ermahnung aussprechen. Bei wiederholtem schuldhaf-
tem Pflichtverstoß kann eine mündliche oder schriftliche Rüge ausgesprochen
werden. Vor dem Ausspruch ist dem Betroffenen Gelegenheit zur schriftlichen
oder mündlichen Stellungnahme zu geben.
(6) Der Verbandsgemeindebürgermeister kann im Einvernehmen mit dem
Ortswehrleiter einen Angehörigen einer Einsatzabteilung aus wichtigem Grund,
insbesondere bei vorsätzlicher Verletzung von Dienstpflichten, durch unkame-
radschaftliches Verhalten durch schriftlichen, mit Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung versehenen Bescheid aus der Freiwilligen Feuerwehr aus-
schließen. Zuvor ist dem Betroffenen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben.
(7) Auf schriftlichen Antrag kann das Mitglied einer Einsatzabteilung vom
Verbandsgemeindebürgermeister beurlaubt werden, wenn dringende persönli-
che Gründe der Erfüllung der Pflichten nach Absatz 2 vorübergehend entgegen-
stehen. Die Beurlaubung kann für einen Zeitraum von bis zu zwei Jahren
erfolgen.
Während der Beurlaubung ruhen die Pflichten des Mitgliedes nach Absatz 2
Satz 2 Buchstaben b und c. Eine wiederholte Beurlaubung ist zulässig, wenn die
Gesamtdauer sechs Jahre nicht überschreitet.

§ 7 Persönliche Ausrüstung, Anzeigepflichten bei Schäden
(1) Die Mitglieder der Ortsfeuerwehren haben die empfangene persönliche
Ausrüstung pfleglich zu behandeln und nach dem Ausscheiden aus dem
Feuerwehrdienst zurückzugeben.
Im außerdienstlichen Gebrauch beschädigte oder verloren gegangene oder
unbrauchbar gewordene Teile der Ausrüstung kann die Verbandsgemeinde
Unstruttal Ersatz verlangen.
(2) Die Mitglieder der Ortsfeuerwehren haben dem Gemeindewehrleiter oder
dem Ortswehrleiter unverzüglich anzuzeigen
a) im Dienst erlittene Körper- und Sachschäden,
b) Verluste oder Schäden an der persönlichen und der sonstigen Ausrüstung.
(3) Soweit Ansprüche für oder gegen die Verbandsgemeinde Unstruttal in Frage
kommen, hat der Empfänger der Anzeige nach Absatz 2 die Meldung über den
Gemeindewehrleiter an den Verbandsgemeindebürgermeister weiterzuleiten.

§ 8 Alters- und Ehrenabteilungen
(1) In die Alters- und Ehrenabteilungen wird unter Überlassung der Dienst-
uniform übernommen, wer wegen Vollendung des 65. Lebensjahres oder
dauernder Dienstunfähigkeit aus einer Einsatzabteilung ausscheidet. Passive
Mitglieder der Feuerwehr werden in der Alters -, und Ehrenabteilung gesondert
geführt. Passive Mitglieder leisten keinen Einsatzdienst.
Die Alters- und Ehrenabteilungen gestalten ihr Leben als selbstständige Abtei-
lungen der Ortsfeuerwehren nach einer besonderen Ordnung.
(2) Als Abteilung der Ortsfeuerwehren unterstehen die Alters- und Ehrenab-
teilungen der fachlichen Aufsicht und der Betreuung durch die Ortswehrleitung.
(3) Die Zugehörigkeit zur Alters- und Ehrenabteilung endet
a) durch schriftliche Austrittserklärung gegenüber dem Verbandsgemeinde-
bürgermeister,
b) durch Ausschluss (§ 5 Abs. 7).
(4) Angehörige der Alters- und Ehrenabteilungen können auf eigenen Antrag
freiwillig und ehrenamtlich Aufgaben der Feuerwehr mit Ausnahme des Einsatz-
dienstes übernehmen, soweit sie hierfür die entsprechenden Kenntnisse besit-
zen und körperlich geeignet sind. Dazu zählen insbesondere Aufgaben der Aus-
und Fortbildung, der Gerätewartung und der Brandschutzerziehung. Im Rah-
men dieser Tätigkeiten unterliegen die Angehörigen der Alters- und Ehrenab-
teilungen der fachlichen Aufsicht durch die Wehrleitung der Freiwilligen Feuer-
wehr. § 5 Abs. 2 Satz 1 und 2 Buchst. a findet entsprechende Anwendung.
(5) Auf Vorschlag eines Ortswehrleiters oder eines Mitgliedes der Gemeinde-
wehrleitung kann der Verbandsgemeindebürgermeister eine Person mit deren
Zustimmung als Mitglied in die Alters- und Ehrenabteilung einer Ortsfeuerwehr
aufnehmen. Voraussetzung hierfür ist, dass diese Person sich in besonderer
Weise um die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Unstruttal oder
eine ihrer Ortsfeuerwehren verdient gemacht hat. Die Person führt die Bezeich-
nung Ehrenfeuerwehrmann bzw. Ehrenfeuerwehrfrau.

§ 9 Jugendabteilungen
(1) Die Jugendabteilungen der Ortsfeuerwehren führen den Namen Jugend-
feuerwehr mit dem Zusatz des jeweiligen Ortsnamens.
(2) Die Jugendfeuerwehren sind der freiwillige Zusammenschluss von Jugend-
lichen im Alter vom vollendeten 10. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. Sie
gestalten ihr Jugendleben als selbstständige Abteilung der Ortsfeuerwehren
nach einer besonderen Ordnung.
(3) Als Abteilungen der Ortsfeuerwehren unterstehen die Jugendfeuerwehren
der fachlichen Aufsicht und der Betreuung durch die Ortswehrleiter, die sich
dazu eines ausreichend qualifizierten und geeigneten Jugendfeuerwehrwartes
bedienen.
(4) Der Jugendfeuerwehrwart wird, auf Vorschlag des Ortswehrleiters, durch
den Verbandsgemeindebürgermeister ernannt.

§ 10 Kinderabteilungen
(1) Die Kinderabteilungen der Ortsfeuerwehren führen den Namen Kinder-
feuerwehr mit Zusatz des jeweiligen Ortsnamens.
(2) Die Kinderfeuerwehren sind der freiwillige Zusammenschluss von Kindern
bis zum vollendeten 10. Lebensjahr.
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(3) Als Bestandteil der Ortsfeuerwehren unterstehen die Kinderabteilungen der
Aufsicht und Betreuung durch die Ortswehrleiter, die sich dazu eines Leiters der
Kinderabteilung bedienen können.
(4) Der Leiter der Kinderabteilung wird, auf Vorschlag des Ortswehrleiters,
durch den Verbandsgemeindebürgermeister ernannt.

§ 11 Musikabteilungen
(1) Musikabteilungen können gebildet werden.
(2) Die Musikabteilungen bestehen in der Regel aus Angehörigen der Orts-
feuerwehren, die sich zum gemeinsamen Musizieren freiwillig zusammen-
schließen. Sie gestalten ihr Leben als selbstständige Abteilung der Orts-
feuerwehren nach einer besonderen Ordnung.
(3) Als Bestandteil der Ortsfeuerwehren unterstehen die Musikabteilungen der
Aufsicht und Betreuung durch den Ortswehrleiter, der sich dazu des Leiters der
Musikabteilung bedient.

§ 12 Mitgliederversammlung
(1) In den Ortsfeuerwehren werden Mitgliederversammlungen durchgeführt.
Die Mitgliederversammlungen können aus den Mitgliedern aller Abteilungen
der Ortswehr einberufen werden.
(2) Die Mitgliederversammlung besteht aus den Mitgliedern aller Abteilungen
der Freiwilligen Feuerwehr. Die Abteilung Kinderfeuerwehr ist hiervon ausge-
nommen.
(3) Die Mitgliederversammlung behandelt die in dieser Satzung bezeichneten
Angelegenheiten der Freiwilligen Feuerwehr, insbesondere die Entgegennah-
me des Jahresberichtes (Tätigkeitsbericht). Diesbezüglich stimmberechtigt sind
die Einsatzkräfte. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und der Alters- und
Ehrenabteilung können beratend tätig werden, haben aber kein Stimmrecht.
(4) Die Mitgliederversammlung wird vom Ortswehrleiter bei Bedarf,
mindestens jedoch einmal im Jahr, einberufen. Sie ist einzuberufen, wenn der
Verbandsgemeindebürgermeister, Gemeindewehrleiter oder ein Drittel der
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr dies verlangt.
(5) Die Mitgliederversammlung wird vom Ortswehrleiter oder dessen Stellver-
treter geleitet. Sie ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der stimmberech-
tigten Mitglieder anwesend ist. Über jede Mitgliederversammlung ist ein Proto-
koll zu führen. Bei Beschlussunfähigkeit kann erneut mit selber Tagesordnung
eingeladen werden. Es wird offen abgestimmt.
(6) Die Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung der Mitglieder-
versammlung ist mindestens 2 Wochen vorher im amtlichen Schaukasten der
jeweiligen Gemeinde bekanntzumachen.

§ 13 Sprachliche Gleichstellung
Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weiblicher und in
männlicher Form.

§ 14 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
(2) Zugleich tritt die Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Verbands-
gemeinde Unstruttal (Feuerwehrsatzung VerbGem Unstruttal) vom 11.03.2010
außer Kraft.

Freyburg (Unstrut), den 24.03.2016

Jana Grandi (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Ausfertigungsvermerk
Die Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Unstruttal
(Feuerwehrsatzung VerbGem Unstruttal) wurde dem Burgenlandkreis am
24.03.2016 angezeigt und wird hiermit ausgefertigt.

Freyburg (Unstrut), den 31.03.2016

Jana Grandi (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Für Ihre Werbung:

Telefon: (0 34 66) 30 22 21

Bekanntmachung für das Terrassen-
schwimmbad Nebra (Unstrut)

Eintrittspreise ab der Saison 2016

Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Unstruttal hat in
seiner Sitzung am 23.03.2016 mit Vorlagen-Nr. VerbGem-2016/076
beschlossen, die Eintrittspreise für das Schwimmbad Nebra zu erhö-
hen.

Tageskarte Erwachsene   4,00 €

Tageskarte ermäßigt   2,50 €

Tageskarte Kind   2,00 €

Familien mit 2 Kindern 10,00 €

Jedes weitere Kind plus   1,00 €

10er Karte Erwachsene 36,00 €

10er Karte ermäßigt 22,50 €

10er Karte Kinder 18,00 €

10er Karte Familie mit 2 Kindern 90,00 €

Jedes weitere Kind plus   1,00 €

Gruppe (ab 10 Pers.) Erwachsene   3,50 €

Gruppe (ab 10 Pers.) ermäßigt   2,00 €

Gruppe (ab 10 Pers.) Kinder   1,50 €

Stundenkarte nur für Erwachsene   2,00 €

Ab 17.00 Uhr halber Preis (außer Stundenkarte)

Jana Grandi
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Mitteldeutschland

Sprechzeiten der Versichertenältesten
Unsere Versichertenältesten stehen Ihnen zusätzlich zu den Mitar-
beitern in den zahlreichen Auskunfts- und Beratungsstellen als
Ansprechpartner in allen Fragen der Rentenversicherung zur Verfü-
gung. Sie sind auch bei der Kontenklärung und Antragstellung behilf-
lich.
Der Service unserer Versichertenältesten sowie die Bereitstellung
von Antragsvordrucken ist kostenfrei.
Versichertenälteste suchen Sie nie unaufgefordert in Ihrer Wohnung
auf, es sei denn, es liegt dafür eine telefonische oder schriftliche
Vereinbarung vor.
Die Versichertenältesten können sich durch einen „Ausweis für
Versichertenälteste der Deutschen Rentenversicherung Mittel-
deutschland“ legitimieren.

In Ihrem Wohnbereich berät und unterstützt Sie:
Karin Schwinzer
Verbandsgemeinde Unstruttal
Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
Telefon: 03 44 62 /  2 25 84, 0152 / 01 56 33 61

Sprechzeiten:
samstags während der Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes
nach telefonischer Vereinbarung
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Kontrollen in Tierhaltungsbetrieben
auf Einhaltung der Cross Compliance-
Vorschriften in 2016
Die Einhaltung der gültigen EU-Vorschriften im Tierhaltungsbereich
werden auch  2016 amtlich kontrolliert. Von den Kontrollen zur
Einhaltung der Vorgaben des Tierschutzes, der Tierseuchenbe-
kämpfung, des Tierarzneimittelrechts sowie des Lebens- und Futter-
mittelrechts sind im Burgenlandkreis wieder zahlreiche Landwirt-
schaftsbetriebe betroffen. Zahlungsempfänger, also die Betriebe, die
von der Europäischen Gemeinschaft flächenbezogen, für Maßnah-
men zur Erhaltung bedrohter einheimischer Nutztierrassen oder aus
anderen Gründen Prämien erhalten, sind verpflichtet, sich über die
jeweils gültigen EU-Vorschriften zu informieren und diese  einzuhal-
ten.
Informationen dazu können über die Internetseite des Ministeriums
für Landwirtschaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt unter
www.mlu.sachsen-anhalt.de/Themen/Landwirtschaft/
CrossCompliance abgerufen werden. Außerdem stehen das zu-
ständige Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten
(ALFF) Weißenfels sowie das Veterinäramt des Burgenlandkreises
für weitere Fragen und zur Beratung  zur Verfügung.
Die Auswertungen  der vergangenen Jahre zeigen, dass vorwiegend
Mängel im Tierschutz sowie bei der Kennzeichnung von Rindern,
Schafen  und Ziegen zu Prämienabzug bei den kontrollierten Betrie-
ben führten.
Um Prämienabzüge zu vermeiden, die gerade im Wiederholungsfalle
von Verstößen gegen EU-Recht empfindlich zu Buche schlagen, wird
auf das o.g. Beratungsangebot hingewiesen und empfohlen, Routine-
arbeiten wie das Nachziehen von Ohrmarken, das Melden von
Bestandsveränderungen in Rinderbeständen (Kälbergeburten, Tier-
zukäufe oder Tierverkäufe u.a.) sorgfältig und nach einem festen
Rhythmus zu erledigen, der Verstöße ausschließt.
Die Kontrollen beginnen im April 2016.

LEADER-Projekte können bis
01.07.2016 angemeldet werden
Bis zum 01.07.2016 können Kommunen, Vereine, Verbände, Unter-
nehmen und Privatpersonen Fördermaßnahmen voranmelden, wel-
che 2017 umgesetzt werden sollen.
Bereits in der vergangenen Förderphase wurden Projekte zur Dorfer-
neuerung und Dorfentwicklung gefördert. Neu ist jetzt, dass für die
LEADER-Projekte zwei Richtlinien die Grundlage bilden. Einerseits
die LEADER-Richtlinie und die Richtlinie über die Gewährung von
Zuwendungen zur Förderung der regionalen ländlichen Entwicklung
in Sachsen-Anhalt (RELE). Zudem kann durch den bundesweit ein-
maligen Ansatz (CLLD-LEADER Ansatz) fondübergreifend gearbei-
tet werden. Somit stehen für die LEADER Förderung nicht nur der
ELER-Fond zur Verfügung (Europäischer Landwirtschaftsfond für
die Entwicklung des ländlichen Raumes), sondern auch der EFRE-
und ESF-Fond (Europäischer Fond für regionale Entwicklung und
Europäischer Sozialfond).
Einen Schwerpunkt bilden darin die sogenannten LEADER-Projekte.
Ein Vorteil der LEADER-Vorhaben in der RELE besteht in einer
höheren Priorität gegenüber sonstigen Projekten der Dorfer-
neuerung und Dorfentwicklung. In der LEADER-Richtlinie erhalten
förderfähige Projekte einen höheren Fördersatz.

Die LEADER-Region:
Naturpark Saale-Unstrut-Triasland
Burgenlandkreis:
(VBG An der Finne; VBG Unstruttal; Stadt Naumburg mit OT; VBG
Wethautal; VBG Droyßiger-Zeitzer Forst; Stadt Weißenfels OTe
Leißling, Gemeinde Storkau und die Gemeinde Uichteritz, OTe
Prittitz und Gröbitz der Stadt Teuchern)

Saalekreis:
(VBG Weida-Land, Querfurt mit OT, Goethestadt Bad Lauchstädt mit
OT, Mücheln mit OT, Braunsbedra mit OT, OTe Geusa und Beuna
der Stadt Merseburg)

Handlungsfelder

Handlungsfeld 1:
Thematische und räumliche Vernetzung der Saale-Unstrut-Trias-
landschaft als touristische Kultur- und Naturlandschaft

Handlungsfeld 2:
Entwicklung und Belebung von Kommunen unter der Beachtung des
demographischen Wandels

Handlungsfeld 3:
Arbeit in der Region - Wertschöpfung in Gewerbe, Handwerk, Land-
wirtschaft, Tourismus und Dienstleistungen

Um den Status eines LEADER-Projektes zu erlangen, sind vorab
mehrere Voraussetzungen zu erfüllen. Das Projekt muss der Umset-
zung mindestens eines Handlungsfeldes der Lokalen Entwicklungs-
strategie dienen, im Bereich einer LEADER-Region liegen und die
Zustimmung der Lokalen Aktionsgruppen LEADER (LAG) finden.
Letztere setzen sich aus Vertretern der Region zusammen, die vor
einer eigentlichen Antragstellung das Projekt bestätigen.
Die Projektbögen für die Bedarfsanmeldung 2017 erhalten Sie bei
ihrem LEADER-Management und auf der unten stehenden
Internetseite des Burgenlandkreises. Die Projektbögen sind vollstän-
dig ausgefüllt bis zum 01.07.2016 beim LEADER-Management einzu-
senden. In welchem Umfang Mittel für Projekte 2017 zur Verfügung
stehen werden, ist zum jetzigen Zeitpunkt jedoch noch nicht bekannt.

Auskünfte zu Förderbedingungen und zum Ablauf  erteilt
das LEADER-Management:
LEADER-Management Naturpark Saale-Unstrut-Triasland
Frau Steffi Einecke
Tel. 03 44 65 / 23 99 87
E-Mail: finneplan.einecke@web.de

Frau Antje Rockstroh
Tel. 03 44 65 / 23 99 87
E-Mail: mail@finneplan-einecke.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.burgenlandkreis.de/de/leader.html
und unter www.leader.sachsen-anhalt.de
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Stadt Freyburg (Unstrut)

Sprechstunde des Freyburger
Gemeinderates
Der Stadtrat  ist auch in diesem Jahr wieder als Ansprechpartner für
die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Freyburg (Unstrut) und seiner
Ortsteile präsent. Wie schon im vergangenen Jahr ist  jeden Diens-
tag von 17.00-18.00 Uhr im Büro des Bürgermeisters ein Stadt-
rat da. Es können auch Termine bei Frau Conrad (Tel. 03 44 64 /
3 00 10) vereinbart werden. Wir würden uns freuen, wenn diese
Sprechstunde auch weiterhin genutzt wird und wir wieder einige
Probleme gleich in der Sprechstunde oder Zeitnah für unsere Bürge-
rinnen und Bürger klären können. Wir sind auch offen für jede
sachliche Kritik und gehen den Hinweisen gerne nach. 
 
Jörg Schneider

Waldführungen im FriedWald
Freyburg (Unstrut)
Freyburg an der Unstrut - Im Frühling empfängt der Wald seine
Gäste mit zartem Grün und dem Sonnenlicht, das durch die jungen
Blätter der Bäume leuchtet. Eine schöne Zeit, um im Wald zu
spazieren. Ganz nah liegt der FriedWald Freyburg (Unstrut). Interes-
senten haben die Möglichkeit, bei einer kostenlosen Waldführung
mehr über das Konzept der Naturbestattung zu erfahren.
Am 14. und 28. Mai und am 11. und 25. Juni, jeweils um 14 Uhr,
führen FriedWald-Förster durch den FriedWald Freyburg (Unstrut)
und informieren Interessenten über Vorsorge- und Beisetzungs-
möglichkeiten. Treffpunkt ist der FriedWald-Parkplatz. Um Anmel-
dung unter 0 61 55 / 8 48 - 2 00 oder www.friedwald.de wird gebeten.
FriedWald ist eine alternative Form der Bestattung. Hier ruht die
Asche Verstorbener an den Wurzeln eines Baumes, der in einem als
FriedWald ausgewiesenen Wald steht. In Deutschland gibt es derzeit
56 FriedWald-Standorte.

FriedWald in Deutschland
Seit Mitte 2000 gibt es das FriedWald-Konzept in Deutschland. Mit
dem FriedWald Reinhardswald bei Kassel wurde im Jahr 2001 der
erste Bestattungswald in der Bundesrepublik eröffnet. Mittlerweile
gibt es bundesweit 56 FriedWald-Standorte - von Rügen im Norden
bis nach Heiligenberg am Bodensee. Die FriedWald GmbH unter der
Leitung von Petra Bach hat ihren Sitz in Griesheim bei Darmstadt.
 
Kontakt für Interessenten
FriedWald GmbH
Im Leuschnerpark 3, 64347 Griesheim
0 61 55 / 8 48 - 1 00
info@friedwald.de
www.friedwald.de  

Sprechstunden Notare
in Freyburg (Unstrut)
Wo: Räumlichkeiten der AWO, Hinter der Kirche 2

Notariat Seeger:
29.04.2016, 27.05.2016, 24.06.2016
jeweils 8.00-12.00 Uhr

Termine können gerne vorher mit dem Notariat in Naumburg unter
der Telefonnummer 0 34 45 / 2 61 43 abgestimmt und vereinbart
werden.

Notariat Hisecke:
13.05.2016, 10.06.2016, 08.07.2016
9.00-12.00 Uhr

Stadt Laucha an der Unstrut

Stadt Laucha an der Unstrut
Der Bürgermeister

Ausschreibung
Lauchaer Weinprinzessin

Die Amtszeit der Weinprinzessin Christiane Bier endet in diesem
Jahr.
Für sie wird für die nachfolgende Periode 2016 bis 2018 eine
Nachfolgerin gesucht.
Interessierte junge Frauen können sich bei der Stadt Laucha an der
Unstrut für dieses Amt bewerben.
Die Bewerberin sollte kontaktfreudig sein und mit viel Engagement
die einheimischen Weine und die Stadt Laucha an der Unstrut mit
ihren Ortsteilen repräsentieren können. Die damit verbundene Tra-
dition soll dem Publikum bei den vielfältigen Veranstaltungen in
unseren Orten und Weingütern näher gebracht werden.
Die Amtszeit beträgt zwei Jahre.
Ihre schriftliche Bewerbung mit Lichtbild richten Sie bitte bis zum
15. Mai 2016 an die Stadt Laucha an der Unstrut, Markt 1, 06636
Laucha an der Unstrut, mit dem Kennwort: „Lauchaer Wein-
prinzessin“.

Laucha an der Unstrut, 14.03.2016

Bilstein
Bürgermeister
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Der Bürgermeister der Stadt Laucha an der Unstrut

Ehrenamtliche Stellenaus-
schreibung im Jugendclub
Die Stadt Laucha an der Unstrut schreibt die Stelle eines

Ehrenamtlichen Mitarbeiters (m/w)

im Jugendclub Laucha zum 01. Juni 2016 zur Besetzung aus.

Es handelt sich um eine befristete (bis 31.12.2016) Teilzeit-
stelle mit 15 Arbeitsstunden pro Woche.
Schwerpunkte der Aufgabenstellung sind:
- Organisation/Durchführung von Angeboten der offenen

Jugendarbeit einschließlich der Betreuung des offenen
Treffs

- Aufsuchende Jugendarbeit mit Betreuung Jugendlicher an
informellen Plätzen

- Organisation/Durchführung von Kreativprojekten (u.a.
mit interkultureller Ausrichtung)

- Überörtliche Zusammenarbeit mit anderen Jugendver-
einigungen, Jugendräumen und sonstigen Zusammen-
schlüssen

Das Arbeitsfeld setzt einen flexiblen Einsatz in den Nachmit-
tags- und Abendstunden, ggf. auch am Wochenende voraus.
Gewünschte Voraussetzungen / Qualifikation:
- Interesse an der Arbeit mit Jugendlichen
- Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Engagement

und Belastbarkeit sowie die Fähigkeit, im Rahmen eigener
Ermessensspielräume selbständig zu arbeiten

- einen Abschluss im Studiengang Sozialpädagogik/Sozial-
arbeit oder eine Ausbildung in einem vergleichbaren
Berufsfeld (z.B. staatlich anerkannte/r Erzieherin/Erzie-
her) ist wünschenswert, jedoch nicht Bedingung zur
Stellenbesetzung

Nach Möglichkeit sollte der Bewerber (m/w) seinen Wohnsitz
in der Stadt Laucha an der Unstrut oder deren Ortsteile haben.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
senden Sie bitte in einem verschlossenen Umschlag bis zum
13.05.2016 an die:

Verbandsgemeinde Unstruttal
Personalamt
Kennwort: Jugendclub Laucha
Markt 1
06632 Freyburg (Unstrut).

Zu Rücksprachen steht Ihnen der Bürgermeister zu den übli-
chen Sprechzeiten bzw. nach terminlicher Vereinbarung gern
zur Verfügung (Telefon Nr.: 03 44 62-6 06 80).

M. Bilstein
Bürgermeister

Amtsgericht Naumburg
Geschäfts-Nr.: 8 K 10/14

Naumburg, den 04.04.16

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 26.05.2016, 10.00 Uhr,
im Amtsgericht Naumburg, Markt 7, Saal 3 versteigert werden
das im Grundbuch von Laucha, Blatt 1910 unter lfd. Nr. 2 im
Bestandsverzeichnis eingetragene Grundstück der Gemarkung
Laucha, Flur 6, Flurstück 374, Kleine Salzstraße 8
Größe: 332 m2.
Es handelt sich um ein teilsaniertes, zweigeschossiges Wohnhaus -
Vorderhaus - voll unterkellert, Baujahr ca. 1900, Wohnfläche rund
64 m2 sowie ehemalige Werkstatt - Hinterhaus -, welche ca. 1995 zu
Wohnzwecken umgebaut wurde und derzeit leer steht; vernachläs-
sigte Instandhaltung; Kleine Salzstraße 8.
Der Versteigerungsvermerk wurde eingetragen am 28.04.2014.
Verkehrswert: 65.000,00 Euro
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später
als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte
es spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen,
wenn der Gläubiger oder Antragsteller widerspricht. Das Recht wird
sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgesetzt.
Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berech-
nung des Anspruchs - getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten
- einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berech-
tigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle
abgeben.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens zu
erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies
nicht, tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes.

Stach
Rechtspflegerin

Ausgefertigt
Amtsgericht Naumburg, 12.04.2016

Riedner, Justizangestellte Siegel
als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Redaktionsschluss für die Amtsblatt-Ausgabe 05/2016

(27.05.2016) ist der 13.05.2016.

Telefon 03 44 64 / 3 00 28 • Fax 03 44 64 / 3 00 60

E-Mail: s.fuchs@verbgem-unstruttal.de
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Gemeinde Balgstädt
OT Hirschroda

Jagdgenossenschaft Hirschroda

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung
Am Freitag, dem 13.05.2016 findet um 19.00 Uhr in der Feuer-
wehr Hirschroda die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Hirschroda statt.
 
Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
2. Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Bericht des Jagdpächters zum Jagdbetrieb, zur Hege und zum

Abschussplan
4. Finanzbericht durch den Kassierer
5. Diskussion zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Diskussion und Abstimmung zur Verwendung der Pachtein-

nahmen
8. Sonstiges
 
Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind recht herzlich eingela-
den.
Die Versammlung findet durch ein kostenfreies Wildessen einen
gemütlichen Ausklang.

A. Jannikoy
Vorsitzender

Stadt Laucha an der Unstrut
 OT Kirchscheidungen

Jagdgenossenschaft Kirchscheidungen

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
am Freitag, dem 27.05.2016, um 19.00 Uhr, im Backhaus in
Kirchscheidungen

Dazu sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Kirchscheidungen
recht herzlich eingeladen, auch Ehepartner, Partner  oder Familien-
angehörige.
Jagdgenosse ist, wer in der Gemarkung Kirchscheidungen eingetra-
genen Grundbesitz in Form von landwirtschaftlichen Nutzflächen
(Feld, Wald, Grünland, Unland) hat.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden und Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung des Vorsitzenden
7. Diskussion und Beschlussfassung über die Verwendung der

Pachteinnahmen
8. Bericht der Pächtergemeinschaft
9. Sonstiges und Anfragen

Vorstand der Jagdgenossenschaft

Stadt Nebra (Unstrut)

Sprechtage des Notars Josef Seeger
in Nebra (Unstrut)
Wo:
Beratungsraum der Stadt Nebra (Unstrut)
Promenade 13a

Mittwoch, den 11.05.2016, 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, den 25.05.2016 15.00-17.30 Uhr

Mittwoch, den 08.06.2016 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, den 29.06.2016 15.00-17.30 Uhr

Mittwoch, den 13.07.2016 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch, den 27.07.2016 14.00-17.30 Uhr

Termine können gerne vorher mit dem Notariat in Naumburg unter
der Telefonnummer 0 34 45 / 2 61 43 abgestimmt und vereinbart
werden.

Information an alle Eigentümer im
Sanierungsgebiet „Nebra-Stadtkern“
Sprechstunde Ausgleichsbeträge

Da viele Eigentümer im Jahr 2015 von der Möglichkeit der vorzeiti-
gen Ablöse der Ausgleichsbeträge im Sanierungsgebiet „Nebra-
Stadtkern“ Gebrauch gemacht haben, möchten wir Sie auch in
diesem Jahr mit einer Sprechstunde bei der Erstellung des Antrages
unterstützen. Herr Jasef steht Ihnen im Rathaus Nebra (Büro vom
Einwohnermeldeamt) zu folgenden Terminen zur Verfügung:

Mittwoch, den 25.05.2016, 29.06.2016, 27.07.2016,
31.08.2016 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf können auch außerhalb dieser Sprechstunden Termine
vereinbart werden.

Ansprechpartner:
Frau Weide 03 44 64 / 3 00 61
Herrn Jasef 03 44 64 / 3 00 55

Bauverwaltung
Verbandsgemeinde Unstruttal
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Mitteilung der Jagdgenossenschaft Nebra

Bekanntmachung der Wahl des Vor-
standes am 18.03.2016
Die Vorstandswahl ergab folgendes Ergebnis:
Vorsitzender: Herr Hans-Joachim Diers
Stellvertreter: Herr Jochen Kalka
Kassenwart: Frau Agnes Grunert
Schriftführer: Herr Jörg Masur
Beisitzer: Herr Horst Lehmann

Als Kassenprüfer wurden bestätigt für die Jahre 2016-2017:
Frau Renate Burkert
Frau Uta Geier
Frau Katja Diers

Der Pacht-Reinertrag bleibt als Rücklage in der Kasse der Jagd-
genossenschaft.

Hans-Joachim Diers
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Stadt Nebra (Unstrut) OT Wangen

Jagdgenossenschaft Wangen

Bekanntmachung der Jagd-
genossenschaft Wangen
Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Wangen hat
am 18. März 2016 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der Bericht der Kassenprüfung wird anerkannt.
Der Kassenführerin wird Entlastung erteilt.

2. Dem Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Wangen wird für das
Jagdjahr 2015/2016 Entlastung erteilt.

3. Der Bericht des Jagdpächters wird bestätigt.

4. Für das Jagdjahr 2016/2017 sind als Kassenprüfer gewählt:
Herr Ulrich Schöneburg
Herr Wolfgang Damm

5. Der Reinertrag des Jagdjahres 2016/2016 wird nicht ausgezahlt,
sondern verbleibt in der Kasse der Jagdgenossenschaft Wangen.
Antragsteller, welche den Reinertrag ausgezahlt haben möchten,
haben ab Bekanntgabe 4 Wochen Zeit und zur Nachweisführung
einen aktuellen Grundbuchauszug, welcher nicht älter als 3 Mona-
te ist, vorzulegen.

6. Nachstehende Vertreter der Jagdgenossenschaft Wangen wur-
den für die 7. Legislaturperiode in den Vorstand gewählt:
Herr Sieghard Böttiger (Vorsitzender)
Frau Helga Hanke (Schriftführer)
Frau Leane Sokolowski (Kassierer)
Herr Werner Scharenberg
Herr Michael Nürnberger
Herr Frank Otto

Anfragen sind bis 28.05.2016 zu richten an
den Jagdvorsteher oder die Schriftführerin
Herrn Sieghard Böttiger Frau Helga Hanke
Am Ölberg 2 Garnbacher Straße 4
06642 Nebra (Unstrut) 06571 Wiehe
OT Kleinwangen

S. Böttiger
Jagdvorsteher

Bekanntmachungen und Wissens-
wertes aus dem Verwaltungsamt

Änderung Öffnungszeit
Die Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 1 in 06632 Freyburg
(Unstrut) bleibt am folgenden Brückentag geschlossen:

Freitag, den 06.05.2016.
Wir bitten um Beachtung!

Jana Grandi
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Sprechzeiten des Standesamtes
Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)

Sprechzeiten:

Dienstag 09.00-12.00 Uhr u. 13.00-17.30 Uhr
Donnerstag 09.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung Tel. 03 44 64 / 3 00 34

Böttcher
Standesbeamtin

Das Einwohnermeldeamt informiert:

Öffnungszeiten des Einwohnermelde-
amtes
Das Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeinde Unstruttal
in Freyburg (Unstrut), Markt 1, hat an den Brückentag und den
folgenden Samstagen jeweils in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr
geöffnet:

Freitag, den 06.05.2016
Samstag, den 07.05.2016
Samstag, den 04.06.2016

Alle Bürger aus den Mitgliedsgemeinden der VerbGem Unstruttal
haben damit die Möglichkeit, einmal im Monat auch am Wochenen-
de den gewohnten Service des Einwohnermeldeamtes in Anspruch
zu nehmen.

Winter
Einwohnermeldeamt

Das Straßenverkehrsamt des Burgenlandkreises
informiert:

Straßensperrungen
Vollsperrung der Landesstraße L 209, Ortsdurchfahrt Baumers-
roda, Gleinaer Straße in der Zeit vom 29.03.2016 bis voraussichtlich
14.10.2016 wegen Kanal- und Straßenbauarbeiten. Die Umleitung
des Verkehrs erfolgt ab Gleina über die B 180 – Ortsumgehung
Freyburg – B 176 – L 163 – L 209 Baumersroda und zurück. 

Freyburg (Unstrut), Querfurter Straße
Halbseitige Sperrung der Querfurter Straße in der Zeit vom 11.04. bis
13.05.2016 wegen Kabelverlegungsarbeiten.

Karsdorf OT Wetzendorf, Gartenstraße
Vollsperrung der Gartenstraße in der Zeit vom 16.04. bis 31.05.2016
wegen Kanal- und Straßenbauarbeiten. Die Umleitung ist ausgeschil-
dert.

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.
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  Mülltermine

Ausgabe 05/2016
Erscheinungstag Freitag, 27.05.2016
Redaktionsschluss Montag, 13.05.2016

Ausgabe 06/2016
Erscheinungstag Freitag, 24.06.2016
Redaktionsschluss Montag, 13.06.2016

Ausgabe 07/2016
Erscheinungstag Freitag, 29.07.2016
Redaktionsschluss Montag, 18.07.2016

Ausgabe 08/2016
Erscheinungstag Freitag, 26.08.2016
Redaktionsschluss Montag, 15.08.2016

Ausgabe 09/2016
Erscheinungstag Freitag, 30.09.2016
Redaktionsschluss Montag, 19.09.2016

Ausgabe 10/2016
Erscheinungstag Freitag, 28.10.2016
Redaktionsschluss Montag, 17.10.2016

Erscheinungsdaten/Redaktions-
schlüsse der nächsten Ausgaben
des Amtsblattes der Verbands-

gemeinde Unstruttal

Änderungen vorbehalten!

Hausmüll

Freitag, 29.04.2016
Karsdorf, Markröhlitz, Reinsdorf, Wetzen-
dorf

Dienstag, 03.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha, Plöß-
nitz

Freitag, 06.05.2016
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, Goseck,
Hirschroda, Städten, Weischütz, Zscheiplitz

Sonnabend, 07.05.2016
Freyburg, Neuenburg, Nißmitz

Dienstag, 10.05.2016
Nebra

Mittwoch, 11.05.2016
Baumersroda, Dobichau, Ebersroda,
Gleina, Müncheroda, Pödelist, Schlebe-
roda, Zeuchfeld

Donnerstag, 12.05.2016
Burgscheidungen, Großwangen, Kirch-
scheidungen, Kleinwangen, Tröbsdorf,
Wennungen

Freitag, 13.05.2016
Karsdorf, Markröhlitz, Reinsdorf, Wetzen-
dorf

Mittwoch, 18.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Freitag, 20.05.2016
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, Goseck,
Hirschroda, Städten, Weischütz, Zscheiplitz

Sonnabend, 21.05.2016
Freyburg, Neuenburg, Nißmitz

Dienstag, 24.05.2016
Nebra

Mittwoch, 25.05.2016
Baumersroda, Dobichau, Ebersroda,
Gleina, Müncheroda, Pödelist, Schlebe-
roda, Zeuchfeld

Donnerstag, 26.05.2016
Burgscheidungen, Großwangen, Kirch-
scheidungen, Kleinwangen, Tröbsdorf,
Wennungen

Freitag, 27.05.2016
Karsdorf, Markröhlitz, Reinsdorf, Wetzen-
dorf

Dienstag, 31.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha, Plöß-
nitz

Bioabfall

Freitag, 29.04.2016
Freyburg (außer Niersteiner Straße,
Nordstraße, Weinbergstraße), Neuenburg,
Nißmitz

Dienstag, 03.05.2016
Nebra

Mittwoch, 04.05.2016
Baumersroda, Dobichau, Ebersroda,
Gleina, Zeuchfeld, Müncheroda, Pödelist,
Schleberoda

Freitag, 06.05.2016
Burgscheidungen, Großwangen, Kirch-
scheidungen, Kleinwangen, Wennungen,
Tröbsdorf

Sonnabend, 07.05.2016
Karsdorf, Markröhlitz, Wetzendorf,
Reinsdorf

Dienstag, 10.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha,
Plößnitz

Mittwoch, 11.05.2016
Freyburg (Niersteiner Straße, Nordstraße,
Weinbergstraße)

Donnerstag, 12.05.2016
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, Goseck,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz, Städten

Freitag, 13.05.2016
Freyburg (außer Niersteiner Straße, Nord-
straße, Weinbergstraße), Neuenburg,
Nißmitz

Dienstag, 17.05.2016
Nebra

Mittwoch, 18.05.2016
Baumersroda, Dobichau, Ebersroda,
Gleina, Zeuchfeld, Müncheroda, Pödelist,
Schleberoda

Freitag, 20.05.2016
Burgscheidungen, Großwangen, Kirch-
scheidungen, Kleinwangen, Wennungen,
Tröbsdorf

Sonnabend, 21.05.2016
Karsdorf, Markröhlitz, Wetzendorf,
Reinsdorf

Dienstag, 24.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha, Plöß-
nitz

Mittwoch, 25.05.2016
Freyburg (Niersteiner Straße, Nordstraße,
Weinbergstraße)

Donnerstag, 26.05.2016
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, Goseck,
Hirschroda, Weischütz, Zscheiplitz, Städten

Freitag, 27.05.2016
Freyburg (außer Niersteiner Straße, Nord-
straße, Weinbergstraße), Neuenburg,
Nißmitz

Dienstag, 31.05.2016
Nebra

Gelbe Tonne

Mittwoch, 04.05.2016
Freyburg, Neuenburg

Freitag, 06.05.2016
Nebra

Montag, 09.05.2016
Burgscheidungen, Kirchscheidungen,
Reinsdorf, Tröbsdorf

Donnerstag, 12.05.2016
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, Hirschroda,
Müncheroda, Plößnitz, Städten, Weischütz

Freitag, 13.05.2016
Laucha

Dienstag, 17.05.2016
Baumersroda, Ebersroda, Gleina, Goseck,
Nißmitz, Schleberoda, Zeuchfeld,
Zscheiplitz

Mittwoch, 18.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda

Donnerstag, 19.05.2016
Dobichau, Pödelist

Dienstag, 24.05.2016
Karsdorf, Wennungen, Wetzendorf

Mittwoch, 25.05.2016
Großwangen, Kleinwangen, Markröhlitz

Blaue Tonne

Freitag, 29.04.2016
Karsdorf, Wennungen, Wetzendorf

Montag, 02.05.2016
Nebra

Dienstag, 03.05.2016
Großwangen, Kleinwangen

Montag, 09.05.2016
Burgscheidungen, Kirchscheidungen,
Tröbsdorf

Mittwoch, 11.05.2016
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, Hirschroda,
Müncheroda, Plößnitz, Reinsdorf, Städten,
Weischütz

Donnerstag, 12.05.2016
Laucha

Freitag, 13.05.2016
Baumersroda, Ebersroda, Gleina, Nißmitz,
Schleberoda, Zeuchfeld, Zscheiplitz

Dienstag, 17.05.2016
Goseck, Markröhlitz

Mittwoch, 25.05.2016
Freyburg, Neuenburg

Donnerstag, 26.05.2016
Burkersroda, Dietrichsroda

Freitag, 27.05.2016
Dobichau, Pödelist

Dienstag, 31.05.2016
Karsdorf, Wennungen, Wetzendorf
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OT Burgscheidungen
Müller, Horst 15.05., 75 J.
Richter, Marga 23.05., 70 J.

OT Kirchscheidungen
Döring, Gertrud 14.05., 90 J.

Stadt Nebra (Unstrut)
Diers, Hans-Joachim 02.05., 75 J.
Klinger, Inge 05.05., 85 J.
Buchmann, Ruth 06.05., 80 J.
Otto, Marga 06.05., 75 J.
Silber, Antje 14.05., 75 J.
Giewald, Christa 16.05., 80 J.
Salzmann, Regina 20.05., 75 J.
Petzke, Günter 21.05., 80 J.
Eberling, Karin 26.05., 75 J.

OT Großwangen
Damm, Anneliese 15.05., 80 J.

OT Reinsdorf
Lange, Gunter 13.05., 70 J.

Wir gratulieren herzlich

zu Ihren runden Geburtstagen:

Gemeinde Goseck OT Markröhlitz
Simon, Renate 14.05., 80 J.
Albrecht, Dora 21.05., 85 J.

Gemeinde Karsdorf
Peter, Manfred 01.05., 75 J.
Dietzsch, Margarete 10.05., 85 J.

OT Wennungen
Elsner, Günther 11.05., 90 J.
Jäckel, Ernst 21.05., 80 J.
Barthel, Rudolf 24.05., 80 J.
Hanke, Manfred 24.05., 80 J.
Jede, Ursula 24.05., 75 J.

OT Wetzendorf
Ermel, Gertrud 30.04., 85 J.
Schatkowsky, Ruth 03.05., 80 J.

Stadt Laucha an der Unstrut
Peter, Albrecht 06.05., 75 J.
Schneider, Hannelore 06.05., 80 J.
Sayna, Christa 08.05., 75 J.
Backert, Ellen 12.05., 70 J.
Skoda, Gisela 14.05., 75 J.
Seise, Günther 18.05., 85 J.
Grünzner, Horst 21.05., 75 J.
Voigt, Regina 22.05., 90 J.
Jacobi, Karla 24.05., 75 J.
Ellmann, Doris 26.05., 75 J.

Gemeinde Balgstädt OT Burkersroda
Embacher, Traude 02.05., 80 J.
Ehrhardt, Selma 17.05., 85 J.

Stadt Freyburg (Unstrut)
Wetzel, Klaus 30.04., 80 J.
Knauth, Kuno 08.05., 85 J.
Zeymer, Brigitte 09.05., 80 J.
Borchmann, Erika 11.05., 75 J.
Fiedelak, Sigrid 14.05., 81 J.
Mehlei, Hilde 15.05., 95 J.
Jähn, Annerose 16.05., 80 J.
Dr. Fischmann, Jochen 17.05., 75 J.
Kunze, Irmgard 18.05., 75 J.

OT Pödelist
Kitzmann, Heinz 29.04., 75 J.

OT Zeuchfeld
Rockstroh, Günter 21.05., 80 J.

Gemeinde Gleina
Birle, Jost 12.05., 75 J.
Fitzner, Horst 12.05., 75 J.
Straßburg, Gerda 17.05., 80 J.

OT Baumersroda
Werner, Helga 12.05., 70 J.

OT Ebersroda
Bergmann, Rosemarie 06.05., 85 J.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 1. November 2015 gilt in Deutschland das neue Bundes-
meldegesetz. Mit der Änderung der Zuständigkeiten wurden durch
das Bundesmeldegesetz die 16 Ländergesetze der Bundesländer
abgelöst und vereinheitlicht.
Allerdings hat diese Gesetzesänderung auch Auswirkungen auf unse-
re Bekanntgabe von Geburtstagen im Amtsblatt. Seit November 2015
dürfen nur noch Geburtstagsjubiläen ab dem 70. Geburtstag und
danach nur noch zu runden Jubiläen wie 75., 80., 85., 90., 95. und 100.
veröffentlicht werden.
Um unseren Lesern des Amtsblattes weiterhin einen umfangreichen
Geburtstagsservice zu bieten, bitten wir alle künftigen Geburtstags-
jubilare, die sich auch zum 60., 65. und ab dem 70. Geburtstag jährlich
über eine Gratulation im Amtsblatt freuen würden, uns ihren Geburts-
tag mitzuteilen.
Bitte nutzen Sie dafür den nebenstehenden Vordruck. Dieser Vor-
druck kann per Post, Fax oder per E-Mail gesendet werden.
Bitte senden Sie uns rechtzeitig die Einverständniserklärung zu,
mindestens acht Wochen vor Ihrem Geburtstag.

Anschrift:

Verbandsgemeinde Unstruttal
S. Fuchs

Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
E-Mail: s.fuchs@verbgem-unstruttal.de
Fax:  03 44 64 / 3 00 60

Hinweise zur Veröffentlichung von Geburtstagen
im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Unstruttal

Einverständniserklärung

Hiermit gebe ich mein Einverständnis zur
Veröffentlichung meines Namens und meiner
Geburtsdaten im Amtsblatt der Verbands-
gemeinde Unstruttal.

Vorname         Geburtsdatum

Nachname

Telefonnummer

Ort, Datum

Unterschrift
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Wir stellen die Bibliotheken der
Verbandsgemeinde Unstruttal vor

Die Freyburger Stadtbibliothek

Bücherfrühling 2016 in der Stadtbibliothek
Freyburg

Auch im Mai geht es mit dem Bücherfrühling in der Stadtbibliothek
Freyburg weiter.
Jeweils zum Thema des Tages gibt es Literaturempfehlungen für alle
Leser, werden für die Kinder Geschichten, Rätsel, Spiele oder Bastel-
angebote vorbereitet.

Das sind unsere Themen im Überblick:
Dienstag, 03.05.2016 – Fantastische Abenteuer
Dienstag, 10.05.2016 – Allerlei Tiere
Dienstag, 17.05.2016 – Rund um Freyburg

Wie in jedem Jahr gehört auch der Dichter- und Malerwettstreit
zum Bücherfrühling. Das Motto 2016 heißt „Auf und unter
Wasser“. Gefragt sind Geschichten und Gedichte, Bilder und andere
kreative Arbeiten. Abgabetermin ist der 24. Mai 2016 (Bitte Name
und Alter nicht vergessen!)
Alle Arbeiten werden vom 01. bis 21. Juni 2016 in der Bibliothek
ausgestellt.
Ich freue mich auf Ihren Besuch in der Bibliothek.

Elisabeth Schumann

Die Nebraer Bibliothek gehört seit 2010 zur Verbandsgemeinde
Unstruttal. Sie hat aktuell ca. 17.300 Medien unter anderem Sachbü-
cher & Belletristik für Erwachsene, Kinder und Jugendliche, Stadtplä-
ne, Zeitschriften, CDs, DVDs, Hörbücher, Videos und LÜK-Kästen
und Hefte zur Auswahl.
Als öffentliche Bibliothek kann sie von jedem genutzt werden, unab-
hängig vom Wohnort.
Die Leiterin der Bibliothek, Frau Katrin Möder, arbeitet seit
2004 in der Bücherei Nebra.
Der Medienbestand wird ständig aktualisiert. Leserwünsche werden
gern berücksichtigt. Die gebotenen Veranstaltungen: Lesungen, Vor-
träge, Buchpräsentationen und Vorlesestunden sind bei den Besu-
chern, egal ob Groß oder Klein, beliebt.
Jeden zweiten Dienstag des Monats sind die Hortkinder in der
Bibliothek zu Besuch, es wird gemeinsam gelesen, gestöbert und
gelacht. Themengebundene Projektangebote für die Schulen werden
mit Fördermitteln des Landes Sachsen-Anhalt unterstützt. So haben
die Kinder Zugang zu Autorenlesungen in der Schule.

Die Bücherei bietet
folgende Service- und
Dienstleistungen an:
Medienentleihung, Kopier-
service (schw./w., A 4), Inter-
netplatz (gebührenpflichtig),
Vorbestellungen, Benachrich-
tigungen per Telefon oder E-
Mail, Praktikantenbetreuung,
Bibliotheksführungen, Lesun-
gen, Projektangebote für Kin-

Die Nebraer Bibliothek

Die Bibliothek in Freyburg (Unstrut) gehört seit 2010 zur Verbands-
gemeinde Unstruttal. Sie beherbergt insgesamt 13.000 Medien-
einheiten wie z.B. Bücher, Zeitschriften, Hörbücher, DVDs und CDs.
Die Bibliothek kann als öffentliche Einrichtung von jedem Nutzer
unabhängig vom Wohnort genutzt werden.
Die Bibliothekarin Frau Elisabeth Schumann ist stets darum bemüht,
immer neue Medien zur Verfügung zu stellen und Sie bei Ihrer
Auswahl zu beraten. Sie ist seit 39 Jahren Bibliothekarin mit „Leib und
Seele“ und das merkt man auch bei ihren Veranstaltungen. Die
Kinder, aber auch die Erwachsenen freuen sich immer wieder auf  die
neuen Termine. In den Ferien bietet Frau Schumann unterhaltsame
Bastelnachmittage bei denen Geschichten mit kreativen Arbeiten
verbunden werden. Die Sommerferien stehen jedes Jahr unter den
beliebten Thema: XXL Lesesommer, wo die Kinder sich schon eine
gute Zensur für fleißiges Lesen verdienen können.
Zur Zeit läuft aktuell das Lesestartprogramm für die Kleinsten ab 3
Jahre und der Bücherfrühling.
Am 07. Oktober gibt es noch eine Lesung für die Erwachsenen mit
dem Autor Ronald Prokein mit „Lena-Reise - Mit Kajaks auf Sibiriens
mächtigen Fluss“.

Folgende Service- und Dienstleistungen werden Ihnen angeboten:
Beratung bei der Literaturauswahl, Beschaffen von Fachliteratur,
Beschaffen von Fachliteratur als Fernleihe über den Leihverkehr der
Bibliotheken, Beantworten von Anfragen und Bitten um Frist-
verlängerung auch per E-Mail, Internetarbeitsplatz (gebührenpflich-
tig) sowie Projektangebote für Klein und Groß.
Die Bibliothek ist, trotz der Baustelle auf dem Kirchplatz, zu den
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Stadtbibliothek Freyburg
Hinter der Kirche 2, 06632 Freyburg
Tel.: 03 44 64 / 2 80 51
E-Mail: stadtbibliothek-frey@hotmail.de

Öffnungszeiten:
Montag 14.00-17.00 Uhr
Dienstag 10.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag 10.00-12.00 und 14.00-17.00 Uhr
Freitag       13.00-17.00 Uhr
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der und Erwachsene, Theaterpläne, Fahrpläne, Veranstaltungs-
kalender der Region. Für Gruppen und Schulklassen sind Bibliotheks-
einführungen & Veranstaltungen möglich.
Aktuell  wird der Lesestart für die Kinder ab 3 Jahre angeboten. Wie
in der Bibliothek in Freyburg, wird auch in Nebra der XXL-Lese-
sommer von den Kindern mit großem Interesse genutzt.

Was?
Buchvorstellung und Lesung für Hortkinder der GTS Nebra
und neugierige Kinder der Klasse 2 auf Anmeldung

Wann?
10. Mai 2016, 13.45-14.15 Uhr

Thema?
Überraschung

Empfehlungen der Bibliothek für Kinder:
„Mama, wie groß ist der Himmel?“, ein Bilderbuch für Kinder ab
5 Jahre, von Imke Sönnichsen und Elizabeth Liddle

Empfehlungen der Bibliothek für Erwachsene:
„Der Blick fremder Augen“ von Andrea Sawatzki

Empfehlung von Lesern für Leser - Jugend:
„Die Wolke“, für Jugendliche ab 13 Jahre

Empfehlung von Lesern für Leser - Erwachsene:
„Übermorgen Sonnenschein“ von Jeannine Klos,
„Tabu“ von Ferdinand von Schirach

Weitere neue Bestseller stehen zum Schmöckern bereit.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

mit dem Buch „Die Wolke“ von Gudrun Pausewang, welches 1989
erschien, können wir für großen Lesespaß garantieren. Um euch jetzt
einen kleinen Einblick in das Buch zu geben, haben wir euch die
ersten Kapitel zusammengefasst.
Janna-Berta sitzt im Unterricht, der Alarm ertönt. Alle Schüler sollen
die Schule so schnell wie möglich verlassen, sollen nach Hause ins
Sichere. Doch Janna-Berta kann nicht nach Hause, ihre Eltern sind
verreist, so muss sie mit einem Jungen namens Lars mitfahren.
Noch auf der Fahrt erfährt sie, dass der Gau in Grafenheinfeld, in der
Nähe von Schweinfurt, stattfand, wo gerade ihre Eltern sind und dass
es Ostwind gab, der die ganze Strahlung genau in ihre Richtung
getragen hat. Janna-Berta kommt nach Hause und nur ihr kleiner
Bruder ist daheim. Sie will in den Keller so wie man es im Radio gesagt
hat, aber dann ruft ihre Mutter an und sagt, sie sollen fliehen. Also
fährt sie mit Uli weg. Aber als sie los fahren, fiel Uli ein, dass er den
Wellensittich seines Opas vergessen hat. Janna-Berta sagt, er sollte
ihn da lassen. Uli weint.
Wer wissen will, was für ein böses Ende die tragische Geschichte
findet, soll selbst lesen.
Interessiert?
Dann geht in die Bibliothek Nebra und gönnt es euch, ihr werdet es
nicht bereuen.
Buchempfehlung von Franziska Kasten und Eric Steuer

Bibliothek  Nebra – Leiterin: Katrin Möder
Breite Straße 19 in 06642 Nebra/Unstrut
Tel. 03 44 61 - 2 22 16
E-Mail: Bibliothek.nebra@verbgem-unstruttal.de
www.bibliothek-nebra.de

Öffnungszeiten der Bücherei:
Montag: 13.30-16.30 Uhr
Dienstag: 10.00-12.00 u. 13.30-16.30 Uhr
Donnerstag: 10.00-12.00 u. 13.30-16.30 Uhr
Freitag: 15.00-18.00 Uhr.

Für Ihre Werbung:

Telefon: (0 34 66) 30 22 21

Aus den Kindergärten
der Verbandsgemeinde Unstruttal

Spatzenkinder auf Ostereiersuche in
Nebra

Das Osterfest ist doch für unsere Kinder jedes Jahr stets aufs neue
faszinierend, denn viele Überraschungen warten auf sie. Es gibt auch
viel zu entdecken nur muss man alles selbst suchen, in erster Linie die
vielen bunten Eier. Natürlich geben sich unsere Kindergärtnerinnen
stets die größte Mühe, mit Unterstützung der Eltern selbstverständ-
lich, die Kinder in den einzelnen Gruppen mit etwas besonderem zu
überraschen. So hatten sich die Erzieherinnen der „Spatzengruppe“
der Kindertagesstätte „Unstrutknirpse“ in Nebra Yvonne Ernst und
Nancy Schimmler, gemeinsam mit den Eltern der 18 Kinder im Alter
von 4-5 Jahren, etwas besonderes einfallen lassen. Bereits Tage
vorher trafen sich die Eltern zu einem gemeinsamen Bastelabend im
Kindergarten. Gestaltet wurde ein Körbchen in Form eines großen
Ostereies, welches dann auch noch prachtvoll von den Eltern deko-
riert wurde. Toll sahen alle Eierkörbchen aus als man sie in einer
Reihe aufgestellt hatte und mit entsprechender Farbe versehen
wirkten sie sehr edel.
Mit Süßigkeiten wurden diese dann von den Erzieherinnen befüllt.
Nun musste nur noch überlegt werden, wo man die tollen Sachen für
die Kinder verstecken sollte.
Ausgesucht hatte man sich nun den Spielplatz auf der „Breiten Platte“,
welcher sich natürlich sehr ideal dafür anbot. Nun hofften alle nur
noch auf schönes Wetter mit viel Sonnenschein und das gab es dann
an diesem 24. März 2016 auch. Um den Kindern den Weg bis zum
Spielplatz interessant zu gestalten und sie auch bei „Laune“ zu halten,
hatten die Eltern Kerstin und Matthias Reinhardt eine Schatzsuche
bzw. Schnitzeljagd vom Kindergarten bis zum Spielplatz vorbereitet.
Dazu hatten sie auf dem Weg Luftballons mit Hinweiszetteln platziert,
 welche den Weg zu den Ostereiern zeigen sollten. Selbstverständlich
war dieses Quiz auch altersgerecht gestaltet und die Kinder hatten
viel zu lachen auf dem langen Weg und schnell wollten sie natürlich
auch sein, um endlich den Osterhasen zu entdecken.
Zwischenzeitlich hatten die Eltern, welche bereits im vorab auf dem
Spielplatz waren, die schönen Ostereierkörbchen versteckt. Auf
jedem stand auch der Name und da die Kinder durch ihre Erzieherin-
nen schon viel gelernt haben, können sie auch schon ihren Namen
lesen. Als sie nun nach dem langen Weg endlich am Spielplatz
angekommen waren, konnte sie nun keiner mehr halten, denn alle
wollten nur noch ihren Schatz suchen. Gefunden haben sie dann auch
alle ihren Osterschatz ganz schnell und die Freude war dabei riesen-
groß. Nun konnten sich alle „Spatzenkinder“ so richtig auf dem
Spielplatz austoben. Natürlich hatten die Eltern auch an den Hunger
der „Kleinen“ gedacht, denn so viel Anstrengung macht nun mal
hungrig. Für sie gab es nun leckere Muffins und Saft zu trinken. Aber
auch die Eltern hatten es sich nach getaner Arbeit bei Kaffee und
Kuchen etwas gemütlich gemacht und für ihre Kinder hatten sie einen
erlebnisreichen Nachmittag gestaltet, den diese natürlich nicht so
schnell vergessen werden. Die Erzieherinnen der „Spatzengruppe“
möchten sich deshalb noch einmal ganz herzlich bei allen Eltern,
insbesondere aber bei Kerstin und Matthias Reinhardt und Kati Hesse
für die gute Organisation und die vielseitige Unterstützung bedanken.
Ich denke dieses herzliche Dankeschön haben sich unsere Eltern
redlich verdient.

Sigrid Garthoff



18Amtsblatt Ausgabe 04/2016 (29.04.2016)

Neues von den Feuerwehren der Verbandsgemeinde Unstruttal

Der Startschuss für den Neubau des Gerätehauses der Feuerwehren
Karsdorf, Wennungen und Wetzendorf ist gefallen.
Am Donnerstag, dem 31.03.2016, waren trotz schlechten Wetters
viele Gäste der Einladung in die Ringstraße nach Wetzendorf zum
Spatenstich gefolgt. Unter ihnen Verbandsgemeindebürgermeisterin
Frau Jana Grandi, Karsdorfs Bürgermeister Herr Olaf Schumann,
Verbandsgemeindewehrleiter Herr Steffen Alt, Planungschef Herr
Hans-Jochen Kaiser, Vertreter der Wehren, Vertreter der Verbands-
gemeinde Unstruttal sowie interessierte Bürger. Mit dem Neubau
wird das Ziel einer deutlichen Verbesserung der räumlichen Situation
und damit der Arbeitsbedingungen für die ehrenamtlich tätigen
Einsatzkräfte gegeben. Auch in Hinblick auf die ICE-Strecke mit zwei
Tunnelportalen und der Unstruttalbrücke, den damit verbundenen
steigenden Gefahrenpotential ist ein Neubau geboten. Mit dem Bau
des neuen Feuerwehrdepots fusionieren auch die drei Feuerwehren
Karsdorf, Wetzendorf und Wennungen zu einer gemeinsamen Orts-
wehr.
Der neue Standort liegt direkt an der L 212 und erleichtert somit die
schnelle Erreichbarkeit. Die Verbandsgemeinde Unstruttal investiert
insgesamt 1.69 Millionen € für das neue Gerätehaus, Fördermittel
werden vom Land Sachsen-Anhalt Referat Brand- und Katastrophen-
schutz, militärische Angelegenheiten, Rettungswesen in Höhe von
240.000 € gezahlt. Auf einer Gesamtfläche von 4556 qm entstehen
das neue Domizil mit 3 Stellplätzen für die Feuerwehrfahrzeuge,
Umkleide- und Sanitärräume für die Einsatzkräfte, Verwaltungs- und
Lagerräume sowie ein Schulungsraum. Für die Kinder- und Jugend-
feuerwehr wird ein eigener Raum zur Verfügung stehen.
Das Gerätehaus umfasst 526 qm und bietet die Möglichkeit später
aufzustocken, um vielleicht eine Rettungsleitstelle oder eine Berufs-
feuerwehr unterzubringen. Zudem werden PKW-Stellplätze und ein
Waschplatz auf der Außenanlage angelegt. Wenn alles nach Plan
läuft, kann die Feuerwehr im Frühjahr 2017 bezogen werden.
Bei einem kleinen Empfang im Mehrgenerationshaus wurde auf das
neue Bauprojekt angestoßen.

Am 16.04.2016 wurde die Fa. Gartenbau Enders durch Gemeinde-
wehrleiter Steffen Alt mit der Auszeichnung „Partner der Feuerwehr“
geehrt. Diese Auszeichnung erhalten Betriebe, wenn sie Feuerwehr-
leute beschäftigen und auch freistellen. Diese wird vom Landes-
feuerwehrverband Sachsen-Anhalt verliehen. Das Gartencenter
Enders ist auch sonst ein Partner der Feuerwehr in allen anderen
Belangen. Sie haben sich verdient diese Auszeichnung zu tragen.

Auszeichnung „Partner der Feuerwehr“Symbolischer Spatenstich für das
neue Feuerwehrgerätehaus in
Wetzendorf

Für Ihre Werbung:

Telefon: (0 34 66) 30 22 21
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„Tag der offenen Tür“ bei der Nebraer
Feuerwehr am 30.04.2016
Dazu laden die Kameraden Sie recht herzlich ab 10.00 Uhr ein.
Buntes Treiben für Jung & Alt – jeder kann mitmachen!

Programm:

10.00 Uhr Eröffnung
10.10 Uhr Vorführungen Gerätewagen Logistig (GWL)

Was kann alles die Technik?
12.00-12.30 Uhr Mittagessen
12.30 Uhr Vorführung Verkehrsunfall (Was alles dazugehört:

Menschenrettung, Zerlegen des Autos, u.v.m.)
15.00 Uhr Kaffeezeit

Am Abend Tanzveranstaltung des Feuerwehrvereins.

Vorführung der Kinder-, Jugend- und Erwachsenenfeuerwehr
Für das leibliche Wohl wird ab späten Nachmittag gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ingolf Diers
Ortswehrleiter

Tag der offenen Tür der Feuerwehr
Balgstädt
Die Feuerwehr Balgstädt lädt alle Bürgerinnen und Bürger, Freunde
und Interessenten der Feuerwehr zum Tag der offenen Tür am
07.05.2016 ab 12.00 Uhr am Gerätehaus der Feuerwehr ein.

Programm:

ab 12.00 Uhr Mittagessen aus der Gulaschkanone
14.00 Uhr Festansprache mit Auszeichnungen und Beförde-

rungen
ab 14.30 Uhr Bastel- & Malstraße, Hüpfburg, Feuerwehrfahrten,

Vorführungen der Kinder- & Jugendfeuerwehr,
PKW-Zerschneiden für Jedermann, Kaffee & Ku-
chen bei gemütlicher Blasmusik, Technikschau
der Feuerwehr

19.00 Uhr Fackelumzug mit anschließendem Maifeuer

Wir freuen uns über Ihren Besuch und verbleiben bis dahin mit
freundlichen Grüßen, die Kameradinnen und Kameraden sowie der
Feuerwehrverein Balgstädt.

Zeddenbacher Mühlenfest mit
Lanz-Bulldog-Treffen

Zum Abschluss der Saale-Unstrut-Jungweinwochen findet am
1.5.2016 entlang der malerischen Weinbergssilhouette an den
Ehraubergen, unterhalb der Schweigenberge bis hin nach Zscheiplitz,
der Freyburger Weinfrühling statt.
Gemeinsam mit dem Freyburger Fremdenverkehrsverein e.V. begrü-
ßen die Weinhoheiten, 58 regionale Winzer, örtliche Gastronomen
und Vereine die Besucher unter dem bewährten Motto: „Junger Wein
in alten Mauern“. Auf der ca. 5 km langen Strecke können Sie Wein
genießen, Straßenmusikern lauschen oder sich die eine oder andere
Ausstellung anschauen.

Eröffnet wird der 14. Freyburger Weinfrühling am 1. Mai um
11.00 Uhr mit den Teutschenthaler Kesselkrachern im Her-
zoglichen Weinberg.

Zusätzlich zu den im Flyer aufgeführten Ständen präsentiert sich
noch folgender Anbieter: Winzerhof Gussek (25 a)

Um den Weingenuss inmitten der einzigartigen Kulturlandschaft an
Saale und Unstrut in vollen Zügen genießen zu können, empfehlen
wir Ihnen die bequeme Anreise mit der Burgenlandbahn bis zum
Bahnsteig der Jahn-, Wein- und Sektstadt Freyburg (Unstrut) in
unmittelbarer Nähe der Route. Die eingesetzten Shuttle-Taxen brin-
gen Sie dann, in der Zeit von 11.30 Uhr bis 18.30 Uhr vom Bahnsteig
in die Ehrauberge, zum Schützenplatz, dem Eckstädter Platz oder
zum Weingut Pawis nach Zscheiplitz. Der Fahrpreis beträgt 2,00 €
pro Person und Fahrt.

Auch in diesem Jahr gibt es Festgläser, diesmal versehen mit dem
Weinbergshaus der Familie Lützkendorf in den Schweigenbergen
von 1620. Diese wurden in limitierter Auflage von 500 Stück gefertigt
und sind an den Ständen auf der Route für 1,00 € zu erwerben.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? - Dann auf nach Freyburg (Unstrut)!

Stadt Freyburg (Unstrut)

14. Freyburger Weinfrühling eröffnet
die Weinfestsaison
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Programm zum 14. Freyburger Weinfrühling
Öffentliche Führungen am 1. Mai 2016
10.00 Uhr Führung durch die Jahn-, Wein- und Sektstadt Freyburg

(Unstrut), Treffpunkt: Stadtinformation
11.00, 12.30, Öffentliche Führung durch die historischen
14.00, 15.30 Uhr Kelleranlagen der Rotkäppchen Sektkellerei
11.30 Uhr geführte Weinwanderung zum 14. Freyburger Wein-

frühling ab dem Herzoglichen Weinberg, Anmeldung
unter: 03 44 64 - 2 72 60

13.00 Uhr Öffentliche Führung durch den Holzfasskeller der
Winzervereinigung Freyburg eG

14.30 Uhr Führung durch das Wohnhaus von Turnvater Friedrich-
Ludwig Jahn (Eintritt frei, bitte beachten Sie, dass
maximal 25 Personen an einer Führung teilnehmen
können.)

15.00 Uhr Öffentliche Weinbergsführung im Herzoglichen Weinberg
(Eintritts-/Führungspreise werden separat am Veranstaltungsort erhoben.)

Auf der Weinroute (11.00 bis 20.00 Uhr)

11.00 Uhr Eröffnung des 14. Freyburger Weinfrühlings mit dem
Teutschenthaler Kesselkracher im Herzoglichen Wein-
berg
Ausstellung in der WeinGalerie im Schweigenberg von
Laude Lee (Studentin der Kunstakademie Düsseldorf)
Kinderkreativstraße im Herzoglichen Weinberg
Fanfarenklänge entlang der Schweigenberge mit dem
Fanfarenclub Finne e.V.
Musikalische Umrahmung mit DJ Erbse im Hotel
Rebschule
Frische Jazzrhythmen mit der Bigband Halle/Saale in der
WeinGalerie im Schweigenberg

11.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit den Teutschenthaler
Kesselkrachern entlang der Ehrauberge
Eröffnung der Fotoausstellung „25 Jahre Weingut Pawis“
im Weingut Pawis
Informationen zu den Weinbergsböden im Weinanbau-
gebiet Saale-Unstrut durch den Bodenkundler
Dipl.-Ing.agr. Christoph Scheibert
Elektro meets Jazz by Audiococktail im Weingut Beyer
Offener Weinberg mit Besichtigung der traditionellen
Weinbergshütte von 1620 (Glasmotiv) an der WeinGalerie
im Schweigenberg
Musikalische Unterhaltung mit dem Liedermacher
Bastian Brandt im Weingut Grober-Feetz

12.00 Uhr Kinderprogramm mit dem SELAWI Kindertheater beim
Weinbau am Geiseltalsee

13.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit der Band „Urlaubskasse“
bei den Weingütern Deckert und Thürkind
Live-Musik mit dem Liedermacher WILM aus Jena beim
Weinbau am Geiseltalsee

14.00 Uhr Nachmittagsschoppen mit den Schönburger Blasmusi-
kanten im Hotel am Weinber
Der singende Kellermeister ist zu Gast im Herzoglichen
Weinberg
Gugge Musik mit dem Ersten Thüringer Gugge Musiker
Apolda e.V. entlang der Schweigenberge
Live-Musik mit „Jo & Jazzer“ im Weingut Pawis
Keyboardklänge zum Wein beim Weinhaus Waschfeld
Blasmusik entlang der Ehrauberge mit dem Freyburger
Musikanten e.V.

14.30 Uhr Modenschau mit StrickArt präsentiert von Anke Hammer
im Hotel Rebschule

Stationen der Weinroute
1 Weingut Pawis
2 Straußwirtschaft Anthoni
3 Weinbau „Der Steinmeister“
4 Weingut Goldschmidt
5 Duchrow´s Sektkellerei
6 Winzervereinigung Freyburg-Unstrut eG
7 Weingut Böhme &Töchter
8 WeinGalerie im Schweigenberg
9 Weingarten Längricht
10 Freibad Freyburg
11 Gasthaus „Zum Goldenen Anker“
12 Weinbau Bähler
13 Weingut Beyer
14 Schneider Kriegel
15 Holzspielmanufaktur Knobel-Hobel
16 Kürschnerei Gräser
17 Tücher und Schals Tilo Bahrmann
18 Mahlschatz Original Thüringer Schmuck

19 Ostrauer Pilzpfanne
20 Mertendorfer Fischmarkt
21 Süßwaren Wittig
22 Winzerzelt
23 Orthopädieschuhtechnik Zehaczek
24 Hotel „zur Neuenburg“
25 Restaurant „Am Unstrut-Wehr“
26 Weingut Grober-Feetz
27 Autohaus Rudolph
28 Hotel am Weinberg
29 Herzoglicher Weinberg
30 Weingut Frölich-Hake
31 Butt´s Original Thüringer Roster
32 Crépes & Waffelbäckerei
33 Landesweingut Kloster Pforta
34 Herbavinum Familie Scheibert
35 Weingut Familie Lückel GbR
36 Imbissbetrieb Posser
37 Die Waage, Bäuerliche Sinnlichkeiten
38 Keramik Becke

39 Schmidt´s Eisdiele
40 Weingut Dr. Hage
41 Weingut Prof. Wartenberg
42 Kyffhäuser Catering
43 Weingut Thürkind
44 Weingut Deckert
45 Moness Kaffeerösterei
46 Töpferhof Schmied
47 Grillteufel
48 Handgefertigter Silberschmuck
49 Hutsalon Sabine
50 Ungarischer Langos
51 Hotel und Weinrestaurant „Zur Sonnenuhr“
52 Hotel zur Traube
53 Weinhaus Krause
54 Weinhaus Gaudig
55 Weingut Waschfeld
56 Weinbau am Geiseltalsee
57 Weingut U. Lützkendorf
58 Hotel Rebschule

FREYBURG
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Fackelumzug und Maifeuer in
Freyburg am 29. April 2016
Der Freyburger Karnevalklub FKK und die Thüringer Pforte Freyburg
laden auch in diesem Jahr wieder zum großen Fackelumzug und
anschließendem Maifeuer ein.

Treffpunkt für alle Kinder und Erwachsene ist der Schützenplatz
in Freyburg. Von dort geht es um 19.00 Uhr mit den Leißlinger
Blasmusikanten durch die Straßen der Stadt zur Thüringer Pforte.

Hier wird gegen 20.00 Uhr das große Maifeuer entzündet.

Mit der gastronomischen Betreuung durch die Gaststätte und den
FKK wird der Mai erwartet.

FKK - Freyburger Karnevalklub

Einladung zur Mitgliederversammlung
Blau-Weiß des KSV Freyburg
am 24.05.2016, 18.00 Uhr im Jahnsportpark
Freyburg

Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Bericht des Vorsitzenden
  3. Bericht des Kassenwartes
  4. Bericht der Revisionskommission
  5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
  6. Feststellung der Stimmberechtigten
  7. Wahl des Wahlleiters
  8. Wahl des Vorstandes
  9. Diskussion
10. Schlusswort des Vorstandes

Bestattungsinstitut

& Blumengeschäft
A. Schmidt

– Bestattungen aller Art

– Trauerreden

– Trauerfloristik

– Erledigung sämtl. Formalitäten

– Bestattungsvorsorge

eigene Trauerhalle und TrauercaféNEU

Büro Laucha

Glockenmuseumstr. 24

Tel. 03 44 62-30 90, Fax -3 09 19

www.Bestattungen-Axel-Schmidt.de

Büro Freyburg, Jahnplatz 7

Tel. 03 44 64-2 80 57

– Tag- und Nachtbereitschaft
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Gemeinde Gleina

Ablauf Gleinaer Pfingstbier 2016
Freitag, 13.05.2016

Maienschlagen
18.00 Uhr Ständchenblasen (Müncheroda)

Samstag, 14.05.2016
08.00 Uhr Ständchenblasen (Hauptstraße, Seitengassen

und südlicher Ortsteil)
10.00 Uhr Grillstand und Fassbier in Müncheroda
20.00 Uhr traditioneller Pfingsttanz mit DJ ERBSE Senior

in der Diskothek Mona Lisa

Sonntag, 15.05.2016
08.00 Uhr Ständchenblasen (Str. d. Einheit, Neue Siedlung,

Str. d. Jugend)
15.00 Uhr Festumzug durch Gleina,

anschließendes Parkfest mit bunter Unterhal-
tung,
Pfingsttombola, Traditionsausstellung und
Schlossführungen,
Auftritt der Freyburger Karneval Showgirls

20.00 Uhr Pfingsttanz im Park mit der Band BLUE LIFE
ab Mitternacht Party mit AUDIOCOCKTAIL DISCO MUSIC

Montag, 16.05.2016
ab 10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen im Park

Freitag, 27.05.2016
Maienverbrennen am Sportplatz in Gleina

Schloss Gleina
Hauptstraße 30, 06632 Gleina

Führungen im Schloss Gleina
Es finden wieder Führungen durch das Gleinaer Schloss statt (Haupt-
str. 30, 06632 Gleina) statt.
Lassen Sie sich durch das alte Barockschloss führen und erfahren Sie
die Geschichte des Gebäudes.
Seit März diesen Jahres geht die Sanierung des Schlosses weiter.

Am
05.05.2016 ab 14.00 Uhr und 16.00 Uhr,
15.05.2016 ab 15.30 Uhr,
16.05.2016 ab 11.00 Uhr
und weitere Termine zu Pfingsten nach Absprache.

Bei Interesse bitte Anmeldung über Thomas Lampe unter der Num-
mer 0152 / 0 85 32 27 15.

Märchenhafte Lesung
Liebe Märchenfreunde, wir laden Sie herzlich ein zur Märchenlesung
am 30.4.2016 um 15 Uhr ins Schloss ein.
Vorgelesen werden die Märchen von Aschenputtel.
Ein Nachmittag für Groß und Klein, wo jedermann mit machen kann.
In den Pausen kann mit Aschenputtel gebastelt und gemalt werden,
auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, Spenden
für die Sanierung des Schlosses sind erwünscht.
Bei Fragen oder Anmeldung können Sie sich gerne bei Thomas
Lampe unter der Nummer 0152 / 0 85 32 27 15 melden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

„Krieger der Musik“
mit Mix aus Tradition und Moderne

1. Juni ab 19.30 Uhr
im Gasthaus „Zum Goldenen Anker“ in Gleina

Im Konzert sind Mitch Walking Elk und Wade Fernandez während
ihrer Frühjahrstournee am 1. Juni ab 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum
Goldenen Anker“ in Gleina zu erleben. Im neuen Programm
„Warriors of Musik“, also Krieger der Musik, erklingen Country-
Balladen und sozialkritische Rocksongs, Protestlieder gegen den
Völkermord an den Indianern und Blues. Die mehrfachen Festival-
Preisträger treten dabei mit Gitarren, Flöten und Trommel auf. Mitch
Walking Elk konnte bei der Leipziger Buchmesse 2012 seine in
Deutschland erschienene Autobiografie vorstellen. Sie beschreibt
den Weg des Cheyenne-Arapaho, dem seine indianische Identität auf
Internatsschulen genommen werden sollte, der trank, Drogen nahm,
im Gefängnis landete und dem die Musik half, zu den traditionellen
Werten der Ureinwohner zurückzufinden. Der Menominee Wade
Fernandez setzt sich ebenfalls für sein Volk ein, weil dessen Sprache
nur noch ein halbes Dutzend Menschen im Original beherrschen.
Tickets im „Goldenen Anker“ oder unter der
Telfonnummer 03 44 62 / 2 04 94
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Gemeinde Goseck OT Markröhlitz

6. Markröhlitzer Nostalgie- und
Schleppertreffen am 30.04.2016
in Markröhlitz (Ortsausgang Markröhlitz Richtung Goseck)

Eintritt frei!

Wir freuen uns auf alle Besitzer und Fans von Old- und Jungtimern,
ob Traktor, Motorrad oder Auto

Beginn: 10.00 Uhr
Gemeinsame Ausfahrt: 13.00 Uhr

Dazu gibt es noch einen kleinen Teilemarkt, Händler können sich
gerne vorab telefonisch anmelden.
Zudem wird es einen kleinen Bauernmarkt geben, mit frischen Brot
aus dem Ofen und selbst gemachten Likören und weitere Sachen.
Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt (Erbsensuppe aus der
Gulaschkanone).

Weitere Infos unter 0162 / 6 95 65 18 oder 0173 / 9 13 46 97

2. Kindersachen-Börse
Samstag, 11.06.2016 im Bürgerhaus in Wetzendorf
(Weitere Termine für 2016 - am 03.09., am 05.11.2016)

Anmeldungen für die Kindersachen-, Spielzeug- und Kleidersachen-
börse möglich!
Verkauf von Kleidung jeder Art, Schuhe, Sportartikel, Kinderwagen,
Autokindersitze, Haushaltsartikel, Dekorationen usw.

Einlass:
für Verkäufer: ab 09.00 Uhr
für Käufer: ab 10.00 Uhr
Ende: ca. 13.00 Uhr
Kosten: 1,50 Euro pro Tisch, den Sie benötigen!
Bei Kaffee und Kuchen kann man in Ruhe auswählen.

Anmeldungen für einen Verkaufstisch bei
Angela Reininger und Jenny Illgen
Tel.: 03 44 61 / 5 62 47

Sachen selbst verkaufen!
Wie !
Sie mieten einen Verkaufstisch für 1,50 € und verkaufen Ihre Sachen
zu dem von Ihnen festgelegten Preis.

Angela Reininger
Leiterin

Kinder- und Jugendhaus „Free-Time“
mit Mehrgenerationenhaus

Ringstraße 25, 06638 Karsdorf
Hausleiterin Angela Reininger
Projektleiterin Jenny Illgen
Tel./Fax: 03 44 61 / 5 62 47
info@mgh-karsdorf.de
www.mgh-karsdorf.weebly.com

Gemeinde Karsdorf

Veranstaltungsinformationen für die
Pfingstferien vom 06.05. bis
13.05.2016
Endlich ist der lange Winter vorbei und der Frühling ist da.

Montags bis freitags können alle im „Free-Time“ gesund früh-
stücken und für 1,00 € zu Mittag essen. Der Speiseplan richtet sich
dabei nach den Wünschen der Kinder. Anmeldungen hierfür soll-
ten täglich bis spätestens 11.00 Uhr erfolgen.

Öffnungszeiten des „Free-Time“ in den Pfingstferien
Montag bis Freitag 09.00-19.00 Uhr

Freitag, 06.05.2016
Unser Haus bleibt geschlossen

Montag, 09.05.2016
Tag der Gesundheit - gesunde Ernährung steht heute im
Mittelpunkt!
Beginn 10.00 Uhr (Wiegen, Geländelauf, Fitness, gesunde Kost,
Fitness, Wiegen) Sportkleidung mitbringen!
Heute gibt es bei uns im Haus nichts Ungesundes!
Keine Limo, keine Cola, keine Chips und nichts Süßes!!!!!

Weitere Termine auf der folgenden Seite.
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Dienstag, 10.05.2016
Rad fahren macht Spaß, ist umweltfreundlich und gesund
Aber: Rad fahren will gelernt sein. Verkehrsbezogene Übungen zur
Vorbereitung auf den Straßenverkehr
- Radfahrtraining, Balance- und Geschicklichkeitsübungen
- Sicherheit am Fahrrad und Fahrradhelm
- Freizeitspaß mit Roller, Dreirad, Fahrrad und Kettcar
Beginn 11.00 Uhr des Trainings
Abfahrt 13.00 Uhr vom MGH mit verkehrssicheren Rad - Radtour
ins Grüne mit Picknick

Mittwoch, 11.05.2016
Fahrt ins Belantis
Eine wilde Schlangenachterbahn, geheimnisvolle Abenteuerspiel-
plätze und großzügig angelegte Wasserflächen – bei Belantis ent-
deckt ihr eine Welt voller Abenteuer. Packt eure Freunde und Eltern
ein und kommt mit uns mit.
Abfahrt 09.00 Uhr am MGH und Rückankunft ca. 17.00 Uhr am
MGH; Kosten pro Person: 35,00 € (inkl. Fahrt und Eintritt)
Anmeldefrist: 02.05.2016

Donnerstag, 12.05.2016
Champion of  The „Free-Time” gesucht
Wir suchen die sportlichsten, Kids in verschiedensten Altersklassen
zwischen 5 und 16 Jahren
Beginn: 10.00-13.00 Uhr
Sportkleidung mitbringen!

Freitag, 13.05.2016
offene Angebote
jeder kann seinen eigenen Interessen nach gehen

Die Anmeldungen für Fahrten und Unternehmungen können telefo-
nisch unter der Rufnummer 03 44 61 / 5 62 47 oder persönlich
erfolgen.
Zudem möchten wir Sie bitten, die Anmeldungstermine bzw. -fristen
einzuhalten!
Eltern und Großeltern sind gern gesehene Gäste bei all unseren
Unternehmungen.

Angela Reininger, Jenny Illgen und das Team vom „Free-Time“

Stadt Laucha an der Unstrut

Kultursommer in Laucha an der
Unstrut am 29.05.2016
Das Kabarett SinnFlut aus Weimar präsentiert im historischen Ober-
tor in Laucha:

Dacapo

eine Reprise mit den besten Szenen
des Kabaretts „SinnFlut“

mit Astrid Frühbote, Rolf Voigt und Ekkehard Schütz

Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: ab 18.00 Uhr

Karten (10,00 €) am Einlass

Lauchaer Heimatverein

Ausschreibung
der Speisenversorgung beim Heimat-, Wein- und
Schützenfest in Laucha

Der Lauchaer Heimatverein e.V. schreibt für das diesjährige Hei-
mat-, Wein- und Schützenfest die Speisenversorgung aus.

Ort: Marktplatz Laucha
Zeit: 19. bis 21. August 2016

Versorgung:
Freitag ab 17.00 Uhr, Samstag u. Sonntag ab 12.00 Uhr
Samstag ca. 13.00 Uhr endet in Laucha die Unstrut-Fahrradtour
Versorgung der Bands an allen 3 Abenden

Interessenten melden sich bitte beim:
Lauchaer Heimatverein e.V.
Tannengärten 14, 06636 Laucha
Tel. 03 44 62 / 2 03 84

Stadt Laucha an der Unstrut
OT Tröbsdorf

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserem Mitglied

Andre Schmelzer

Mit ihm verloren wir ein treues Mitglied.

Unser tiefes Mitgefühl gilt allen Angehörigen.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren bewahren.

Die Mitglieder des Männervereins „Felsenfest“

Tröbsdorf e.V.

Stadt Laucha an der Unstrut
OT Tröbsdorf

Die diesjährigen Flugtage finden am 05.05. sowie am 07.05.
und 08.05.2016 statt.
Hier erwarten die Gäste u.a. Segel-Motorkunstflüge, Fallschirmsprin-
gen oder Tandem-Sprünge uvm..

Flugtage auf dem Flugplatz in
Dorndorf
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Stadt Laucha an der Unstrut
OT Dorndorf

Weinfest in Boy’s Gutsausschank
am Samstag, dem 07.05.2016 ab 11.00 Uhr am
Unstrutradweg zwischen Dorndorf  und Burgscheidungen

 

- für Leckeres sorgt der Imbiss Cario
- musikalisch unterhält das Duo „Strump & Latsch“
- im Ausschank sind Weine der Winzervereinigung und Boy’s

Gutsweine (Ausbau Johannes Beyer)
 
Bei hoffentlich schönem Wetter erwarten wir Ihren Besuch. 

Saisoneröffnung am 07.05.2016
(Sofern das Wetter mitspielt.)

um 10.00 Uhr
Wettbewerb um die begehrten Tauchsteine

Das Terrassenschwimmbad Nebra bietet reichhaltiges Freizeit-
vergnügen für Groß und Klein.
- 50 m Sportbecken mit Sprungtürmen,
- ein Erlebnisbecken mit 92 m Rutsche,
- Strömungskanal und Luftsprudeldüsen sowie
- ein Planschbecken im separaten Familienbereich lassen allen

Wasserratten keine Wünsche offen.

Für sportliche Aktivitäten auf dem Land stehen
- ein Beachvolleyballfeld,
- ein Rasenvolleyballfeld,
- Streetball-Körbe und eine Tischtennisplatte zur Verfügung.

Strandfeeling erlebt man auf dem 150 m langen Sandstrand.

Öffnungszeiten:
Vorsaison: tägl. ab 10.00 Uhr bis max. 20.00 Uhr
Hauptsaison: tägl. ab 09.00 Uhr bis max. 20.00 Uhr
(wetterbedingt)

Tel. 03 44 64 / 2 21 17
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stadt Nebra (Unstrut)

Terrassenschwimmbad Nebra
(Unstrut)

Anfängerschwimmkurs
für Kinder

Vom 27.06. bis 05.07.2016 findet im
Nebraer Schwimmbad ein Anfängerschwimmkurs

für Kinder ab 5 Jahre statt.

Der Kurs kostet 60 € zuzgl. Eintritt
und geht immer von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

Anmeldungen bitte unter der Tel.-Nr.: 03 44 61 / 2 20 48
ab 18.00 Uhr bei E. Seifert.
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Stadt Nebra (Unstrut) OT Reinsdorf

Pfingsten 2016 in Reinsdorf
Programm:

Freitag, 13.05.2016
Maien schlagen im Ziegelrodaer Forst
anschließendes Verteilen an alle Haushalte

Samstag, 14.05.2016
ab 9.00 Uhr Reihegehen und Ständchen blasen mit der Musikschu-

le Querfurt

Sonntag, 15.05.2016
NEU: Tombola
10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Hüpfburg und

Kegelturnier
14.30 Uhr Keramikerin Fr. Inge Becke
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen von den Pfingstmädels und Allein-

unterhalter Silvio mit flotten Oldies und Schlagern
16.00 Uhr Ballonclown Christian
17.00 Uhr Hau den Lukas mit Zuckerwatte Stand
20.00 Uhr Livemusik mit „2-Plus-Musik“ (Eintritt: 5 €)

Montag, 16.05.2016
10.00 Uhr Frühschoppen und Ausklang

Am Sonntag ist die Versorgung durch das Team „Zum Alten Kon-
sum“ (Familie Böttcher/Ehring) abgesichert.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen ein unterhaltsames Wochenen-
de.

Ihre Reinsdorfer Pfingstburschen

Kursangebote der VHS Naumburg
vom 29.04.2016 bis 27.05.2016

Computer – Einsteigerkurs
Kurs-Nr.: 16FN5010A
Dozent: Hr. Ternedde
Beginn / Uhrzeit: Mo., 02.05.2016 / 17.30-19.45 Uhr
Termine: 4

Smartphone leicht gemacht – Android
Kurs-Nr.: 16FN501J2
Dozent: Hr. Jäkel
Beginn / Uhrzeit: Di., 03.05.2016 / 17.00-20.00 Uhr
Termine: 1

Tai-Chi Chuan
Kurs-Nr.: 16FN3017A
Dozent: Hr. Pflieger
Beginn / Uhrzeit: Di., 03.05.2016 / 20.00-21.30 Uhr
Termine: 8

Allgemeine Informationen über
die Grenzen der Verbandsgemeinde

Unstruttal hinaus

Volkshochschule Burgenlandkreis
Anmeldungen über:
Geschäftsstelle Naumburg

Seminarstraße 1, 06618 Naumburg
Telefon: 0 34 45 / 70 31 25
Fax: 0 34 45 / 77 00 57
www.vhs-burgenlandkreis.de

Excel – Grundkurs
Kurs-Nr.: 16FN5015
Dozent: Hr. Prager
Beginn / Uhrzeit: Di., 10.05.2016 / 17.30-19.45 Uhr
Termine: 4

Frühling und Sommer ist Picknickzeit
Kurs-Nr.: 16FN3075
Dozent: Fr. Tille
Beginn / Uhrzeit: Mi., 11.05.2016 / 18.00-19.30 Uhr
Termine: 1

Mein tägliches 5-Minuten Make up
Kurs-Nr.: 16FN3051
Dozent: Fr. Hoffmann
Beginn / Uhrzeit: Do., 12.05.2016 / 18.00-21.00 Uhr
Termine: 1

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Kurs-Nr.: 16FN1051
Dozent: Hr. Hisecke
Beginn / Uhrzeit: Di., 17.05.2016 / 18.00-19.30 Uhr
Termine: 1

10-Finger-Schreiben in 5 Stunden
Kurs-Nr.: 16FN5041
Dozent: Fr. Schaaf
Beginn / Uhrzeit: Sa., 21.05.2016 / 08.00-13.00 Uhr
Termine: 2

Freies Malen und Zeichnen
Kurs-Nr.: 16FN2056
Dozent: Hr. Scheithauer
Beginn / Uhrzeit: Sa., 21.05.2016 / 10.00-15.30 Uhr
Termine: 1

Fotobuch mit CEWE erstellen
Kurs-Nr.: 16FN501P
Dozent: Hr. Prager
Beginn / Uhrzeit: Mo., 23.05.2016 / 18.00-20.15 Uhr
Termine: 4

Zur Historie des Naumburger Hussitenkirschfestes
Kurs-Nr.: 16FN1112
Dozent: Hr. Steinbrück
Beginn / Uhrzeit: Do., 26.05.2016 / 18.15-20.30 Uhr
Termine: 1

Laotische Küche – Pad Thai
Kurs-Nr.: 16FN3079
Dozent: Hr. Soseng
Beginn / Uhrzeit: Fr., 27.05.2016 / 17.00-20.00 Uhr
Termine: 1

Computer – Aufbaukurs
Kurs-Nr.: 16FL5012
Dozent: Hr. Ternedde
Beginn / Uhrzeit: Mi., 18.05.2016 / 17.30-19.45 Uhr
Termine: 4

Erbrecht und Testamentsgestaltung
Kurs-Nr.: 16FL1051
Dozent: Hr. Hisecke
Beginn / Uhrzeit: Di., 24.05.2016 / 18.30-20.00 Uhr
Termine: 1

Nachmeldungen
sind jederzeit
möglich!

Anmeldungen
über die
Geschäftsstelle
der vhs in
Naumburg!
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Veranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde Unstruttal

April 2016

30.04. / 01.05.2016, ab 11.00 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Weinfrühling
mit Wildschwein am Spieß und Livemusik, Weingut Grober Feetz, Tel. 0179 -
7 46 09 67, weinhaus-groberfeetz@web.de, Eintritt frei.

30.04.2016, ab 12.00 Uhr, Naumburg OT Roßbach
„Roßbacher Schneckenrennen“ – mit Walpurgisnacht
Tierisch lustige Veranstaltung mit musikalischer Unterhaltung. Man kann auf
einzelne Schnecken wetten und ein lustig moderiertes Rennen erleben. Der
Erlös der Wetteinsätze kommt dem Kindergarten Roßbach zugute. Die Schank-
wirtschaft bietet ein reiches Spektrum an Speisen und Getränken an. Weinbau
Der Steinmeister, Tel. 0160 - 92 74 42 99, www.der-steinmeister.de, Eintritt frei

30.04.2016, ab 13.00 Uhr, Naumburg-Weinberge
Jungweinprobe
Verkosten Sie gemeinsam mit uns die neuen Weine des Jahrgangs 2015.
Weingut Hey, Tel. 0 34 45 - 23 47 78, Mobil 0176 - 24 05 93 25,
www.weinguthey.de, 10,00 €/Pers.

30.04.2016, Freyburg (Unstrut)
Saisoneröffnung der Straußwirtschaft
Öffnungszeiten 2016
30.04.2016-26.06.2016 und 12.08.2016-09.10.2016
Freitag 17.00-20.00 Uhr, Sonnabend 14.00-20.00 Uhr, Sonntag 14.00-17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Straußwirtschaft Bernd Anthoni, Tel. 0173 - 9 04 06 43, berndanthoni@gmx.de,
Eintritt frei.

30.04.2016, 13.00-18.00 Uhr, Waldschlösschen Wangen
Nebraer Weinkost
Verkostung von neuen und älteren Weinen / Weingut Bobbe, Winzerei Herr
u. Frau Lüttmer sowie Weinhof Winter
19.00 Uhr kulinarische Weinprobe (Voranmeldung)
Weinhof Winter, Tel. 03 46 72 - 8 48 11 oder (für Abendveranstaltung)
Tel. 03 44 61 - 25 53 60, www.waldschloesschen-saale-unstrut.de

30.04.2016, 17.00 Uhr, Naumburg OT Bad Kösen
Wein & Käse – Junge Weine und reifer Käse
Zusammen mit einem regionalen Fromelier verkosten Sie im historischen
Gemäuer eine Auswahl an Käsespezialitäten in Kombination mit fünf ausge-
suchten 2014er Jungweinen sowie Mineralwasser u. frisches Landbrot.
Dauer: ca. 3 Std., Landesweingut Kloster Pforta, Tel. 03 44 63 - 30 00,
www.kloster-pforta.de, Kartenvorverkauf. 40,00 €/Pers.

30.04.2016, 18.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Wein-Präsentation Breitengrad51, Bergstern und Große Gewächse
Saale-Unstrut-Spitzenweine im Dialog, Weingut Bernard Pawis, Tel. 03 44 64 -
2 83 15, www.weingut-pawis.de, Eintritt frei

30.04.2016, 19.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Wein erleuchtet
Lichtinstallationen und atmosphärische Fassadenbeleuchtung im Brunnenhaus
mit Live-Musik von „Markt 16“, Weingut Bernard Pawis, Tel. 03 44 64 - 2 83 15,
www.weingut-pawis.de, Eintritt frei

Mai 2016

01.05.2016, 10.00-18.00 Uhr, an der Weinroute Weiße Elster bei Zeitz
Anradeln an der Weinroute
Die Winzer an der Weißen Elster laden zur geführten Radwanderung vom
Weinhof Kloster Posa über Zeitz nach Salsitz ein. Wegstrecke: 18 km, Weinroute
Weiße Elster, Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Tel. 03 44 25 - 41 40,
www.vgem-dzf.de

01.05.2016, ab 11.00 Uhr, Weinberge von Freyburg bis Zscheiplitz
Freyburger Weinfrühling
„Junger Wein in alten Mauern“
Winzer u. Gastronomen laden entlang der Freyburger Weinberge zwischen den
Freyburger Ehraubergen und den Schweigenbergen bis nach Zscheiplitz zum
Probieren und Verweilen bei Wein, Musik und Unterhaltung ein. Programm ab
März 2016 unter: www.freyburg-tourismus.de, Weinberge von Freyburg bis
Zscheiplitz, Freyburger Fremdenverkehrsverein e.V., Tel. 03 44 64 - 2 72 60
u. 1 94 33, www.freyburg-tourismus.de, Eintritt frei

01.05.2016, 10.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Weinfrühling – Saisonauftakt
mit Live-Musik von „Jo & Jazzer“, Eröffnung der Fotoausstellung „25 Jahre
Weingut Pawis“, Weingut Bernard Pawis, Tel. 03 44 64 - 2 83 15, www.weingut-
pawis.de, Eintritt frei

01.05.2016, ab 11.00 Uhr, an der Weinstraße Mansfelder Seen
Eröffnung der Straußwirtschaftssaison
Die Winzer freuen sich auf Ihren Besuch! Winzer u. Weingüter an der Wein-
straße Mansfelder Seen, VinoInfo Wein- u. Touristikinformation, Tel. 03 46 01 -
2 02 42, www.vino-info.com

01.05.2016, ab 10.00 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Eröffnung des Gutsausschanks
Weingut Deckert, Tel. 03 44 64 - 2 72 27, www.weingut-deckert.de

01.05.2016, ab 11.00 Uhr, Seegebiet Mansfelder Land
Eröffnung der Straußwirtschaftssaison
mit Livemusik (ab 16.00 Uhr), Weingut Rollsdorfer Mühle, Tel. 03 47 74 -
 4 17 44, Anfahrtsskizze unter: www.weingut-rollsdorfer-muehle.de, Eintritt frei.

01.05.2016, 11.30 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Geführte Weinwanderung zum 14. Freyburger Weinfrühling
Entdecken Sie bei einer geführten Weinwanderung die Vielfalt des Saale-
Unstrut Weinanbaugebietes. Genießen Sie die Landschaft und erfahren Sie
Wissenswertes über die Geschichte der Region sowie die Herstellung des edlen
Traubensaftes. Dauer: ca. 2-2,5 Std., Freyburger Fremdenverkehrsverein e.V.,
Tel. 03 44 64 - 2 72 60, www.freyburg-tourismus.de, Treffpunkt: Herzoglicher
Weinberg, Mühlstraße 23, 06632 Freyburg (Unstrut), Anmeldung erforderlich.
max. 20 Pers., 7,50 €/Pers.

01.05.2016, ab 12.00 Uhr, Naumburg OT Roßbach
„Tanz in den Mai“
Unter blühenden Apfelbäumen sitzen, ein Glas Wein in der Hand, der Musik
zuhören oder mit dem Partner ein Tänzchen wagen. Romantisch bei Kerzen-
schein den Abend ausklingen lassen. Weinbau Der Steinmeister, Tel. 0160-
92 74 42 99, www.der-steinmeister.de, Eintritt frei

01.05.2016, 14.00 Uhr, Goseck
Saisoneröffnung der Straußwirtschaft
Weingut Goseck Pfeifer & Frick, Tel. 0177 - 7 28 82 50, www.weingut-goseck.de

05.05.2016, ab 10.00 Uhr, Naumburg OT Roßbach
Herrentag in der Straußwirtschaft
Wir nehmen Männer ernst! – am Herrentag. Weinbau Der Steinmeister,
Tel. 0160 - 92 74 42 99, www.der-steinmeister.de, Eintritt frei.

06.05.2016, 9.30 Uhr
Wein und Orchideen
Geführte Wanderung durch die Weinlandschaft zwischen Dorndorf und Burg-
scheidungen mit phantastischen Ausblicken ins Unstruttal. Dabei können rund
um die Weinberge die blühenden Pflanzenschönheiten erkundet und kennen-
gelernt werden. Einkehr geplant. Dauer ca. 3-4 Stunden. Treffpunkt: Dorndorf
bei Laucha, Parkplatz am Spielplatz, Weinerlebnisbegleiterin Iris Hölzer,
Tel. 0152 - 08 21 40 54, Email: hoelzer-unterwegs@t-online.de, 5,00 €/Person
zzgl. Weinprobe

06.05.2016, 17.00 Uhr, Naumburg OT Bad Kösen
Archivweinprobe
Steigen Sie mit uns hinab in die Tiefen unseres historischen Archivweinkellers,
nehmen Sie Platz an einer großen Tafel inmitten des imposanten Holzfasskellers
und reisen Sie zusammen mit Kellermeister Christoph Lindner in die Vergan-
genheit. Inkl. 5 ausgesuchte Weine aus den vergangenen Jahrzehnten, Mineral-
wasser, frisches Landbrot und Käsehappen. Dauer: 3 Std., Landesweingut
Kloster Pforta, Tel. 03 44 63 - 30 00, www.kloster-pforta.de, 45,00 €/Pers.

06.05.2016, 17.30 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Prickelnde Sektführung und „Säbeln“
inkl. Führung durch die historische Sektkellerei / Köpfen eines Sektes
mit Champagner-Säbel und Probe. Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien,
Tel. 03 44 64 - 3 40, www.rotkaeppchen.de, 9,00 €/Pers.

07.05.2016, ab 11.00 Uhr, Bad Sulza
Bad Sulzaer Weinfrühling
Während eines Frühlingsspazierganges können Sie fruchtig-frische Weine von
Bad Sulzaer Winzern genießen. Thüringer Weinbauverein Bad Sulza e.V.,
Tourist-Information Bad Sulza, Tel. 03 64 61 - 8 21 10, www.bad-sulza.de,
www.thueringer-weinbauverein.de

07.05.2016
Weinfest
Boy`s Gutsausschank am Unstrut-Radweg zwischen Burgscheidungen und
Dorndorf Nähe Glockenseck,Gutsausschank Familie Boy, Tel. 0 34 45 - 7 12 30,
Mobil 0151 - 22 24 67 71, Eintritt frei



28Amtsblatt Ausgabe 04/2016 (29.04.2016)

07.05.2016, ab 12.00 Uhr, Freyburg (Unstrut)
18. Deutscher Sekttag
Ein erlebnisreicher Tag für die ganze Familie auf dem Gelände der Rotkäppchen
Sektkellerei. Programm ab März 2016 unter: www.rotkaeppchen.de, Rotkäpp-
chen-Mumm Sektkellereien, Tel. 03 44 64 - 3 40, www.rotkaeppchen.de, Eintritt
frei

07.05.2016, 12.00-18.00 Uhr, Naumburg OT Henne
Deutscher Sekttag
Jeweils zur vollen Stunde von 12.00-15.00 Uhr Schaudegorgieren mit
Verkostung von Rohsekt. 12.00 u. 14.00 Uhr Kellerführung mit Verkostung von
drei Premium Sekten mit Säbelöffnung und Knabbereien. Naumburger Wein &
Sekt Manufaktur, Tel. 0 34 45 - 20 20 42, www.naumburger.com, Voran-
meldung. 9,00 €/Pers., 12,00 €/Pers. (inkl. Kellerführung und Knabberei)

07.05.2016, 18.00 Uhr, Halle (Saale)
Öffentliche Weinverkostung für alle
Nach einem leckeren warmen Essen erzählt der Winzer, was er alles so macht
außer Wein trinken. Weingut Schloss Seeburg Betriebssitz: Hardenbergstraße
10, Tel. 03 45 - 68 92 81 82, weingut-schloss-seeburg.de, Anmeldung erforder-
lich, 25,00 €/Pers.

07.05.2016, 19.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Spargelabend
Spargel in verschiedenen Varianten von der Vorspeise bis zum Dessert,
Variation von Menü und Buffet – ein kulinarischer Abend. Dazu gehört ein Saale-
Unstrut-Wein, Gasthaus Pretzsch, Tel. 03 44 64 - 2 73 11, www.gasthaus-
pretzsch.de, Kartenvorverkauf. 28,00 €/Pers.

07.05.2016, 20.00 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Rotkäppchen-Sektival – Johannes Oerding
„Alles brennt - Tour 2016“ (Stehkonzert) im Lichthof der Rotkäppchen
Sektkellerei, Tel. 03 44 64 - 3 41 22, www.rotkaeppchen.de, Kartenvorverkauf,
35,00 €/Pers.

08.05.2016, 14.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Weinwanderung zum Muttertag
mit Rast bei Wein und Brot, Weingut Bernard Pawis, Tel. 03 44 64 - 2 83 15,
www.weingut-pawis.de, Reservierung erbeten. 20,00 €/Pers.

13.05.2016, ab 17.00 Uhr, Naumburg OT Roßbach
Musikalischer Dämmerschoppen
am Vorabend der Saale-Weinmeile, Weingut Frölich-Hake, Tel. 0 34 45 -
26 68 00, www.weingut-froelich-hake.de, Eintritt frei.

13.05.2016, 17.30 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Prickelnde Sektführung und „Säbeln“
inkl. Führung durch die historische Sektkellerei / Köpfen eines Sektes mit
Champagner-Säbel und Probe. Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien,
Tel. 03 44 64 - 3 40, www.rotkaeppchen.de, 9,00 €/Pers.

14./15.05.2016 ab 9.00 Uhr, von Roßbach bis Bad Kösen
Saale-Weinmeile
Am Pfingstwochenende öffnen die Winzer u. Straußwirtschaften entlang der
Weinberge ihre Höfe zu einem stimmungsvollen Fest mit Wein, Musik u.
Unterhaltung. Programm ab März 2016 unter: www.saale-weinmeile.de, Saale-
Weinmeile e.V., Mobil 0170 - 1 71 39 68, www.saale-weinmeile.de, Eintritt frei.

15.05.2016, 17.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Helene Nassif  Harfenkonzert
Kloster Zscheiplitz - Klosterbrüder e.V.

15.05.2016, 10.00 Uhr ,Werderaner Wachtelberg
Musikalischer Pfingstfrühschoppen auf dem Werderaner Wachtelberg,
Weinbau Dr. Lindicke, Tel. 0 33 27 - 74 14 10, www.wachtelberg.de, Eintritt frei.

16.05.2016, 17.00 Uhr, Naumburg OT Roßbach
Ausklang der Saale-Weinmeile
Für alle, die nach 2 Tagen Weinmeile noch Kraft haben, für die, die Samstag und
Sonntag keine Zeit hatten, für die, die es ruhiger mögen, aber trotzdem Wein-
meileflair schnuppern wollen, für die, die nicht genug kriegen können – Wein-
meile-Ausklang im Steinmeister. Weinbau Der Steinmeister, Tel. 0160 -
92 74 42 99, www.der-steinmeister.de, Eintritt frei.

20.05.2016, 17.30 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Führung mit Probe von 3 Rotkäppchen Sekten und „Säbeln“
inkl. Führung durch die historische Sektkellerei / Köpfen eines Sektes mit
Champagner-Säbel und Probe / Verkostung von 3 weiteren Sorten.
Dauer: 2 Std., Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien, Tel. 03 44 64 - 3 40,
www.rotkaeppchen.de, 12,50 €/Pers.

20. / 21.05.2016, 19.30 Uhr, Naumburg OT Roßbach
Spargel und Wein
Kulinarische Weinprobe, Weingut Frölich-Hake, Tel. 0 34 45 - 26 68 00,
www.weingut-froelich-hake.de, Voranmeldung. 50,00 €/Pers.

21.05.2016, 13.00-1.00 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Kellerfest
Entdecken Sie zu jeder vollen Stunde einen der schönsten und größten Holzfass-
keller Deutschlands und genießen Sie unsere Saale-Unstrut-Weine sowie kuli-
narische Köstlichkeiten bei Livemusik. Winzervereinigung Freyburg-Unstrut
eG, Tel. 03 44 64 - 30 60, www.winzervereinigung-freyburg.de, Eintritt frei!

22.05.2016, 15.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Benefiz-Kunstauktion
mit Gemälden, Zeichnungen und Grafiken der „Leipziger Schule“ zugunsten der
Klosterkirche Zscheiplitz, Weingut Bernard Pawis, Tel. 03 44 64 - 2 83 15,
www.weingut-pawis.de, Anmeldung erwünscht.

22.05.2016, 17.00 Uhr, Freyburg OT Zscheiplitz
Helene Nassif  Harfenkonzert
Kloster Zscheiplitz - Klosterbrüder e.V.

27.05.2016, 17.30 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Führung mit Probe von 3 Rotkäppchen Sekten und „Säbeln“
inkl. Führung durch die historische Sektkellerei / Köpfen eines Sektes mit
Champagner-Säbel und Probe / Verkostung von 3 weiteren Sorten.
Dauer: 2 Std., Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien, Tel. 03 44 64 - 3 40,
www.rotkaeppchen.de, 12,50 €/Pers.

27.05.2016, 19.00 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Lust auf  Genuss mit Weinen vom Weingut Beyer
Kulinarische Weinverkostung mit fünf Weinen und einem 3-Gang-Menü, Hotel
Rebschule, Tel. 03 44 64 - 30 80, www.hotel-rebschule.de, Voranmeldung
erwünscht. 45,00 €/Pers.

27. & 28.05.2016, 19.00 Uhr, Naumburg-Weinberge
„Wilde Kräuter, feine Küche“
Erleben Sie zusammen mit Katrin de Jong von der Naumburger Wildkräuter-
manufaktur die Welt der wilden Kräuter bei einem raffinierten 5-Gänge-Menü.
Dazu servieren wir 5 ausgewählte Weine unseres Hauses. Weingut Hey,
Tel. 0 34 45 - 23 47 78, Mobil 0176 - 24 05 93 25, www.weinguthey.de,
Reservierung erforderlich. 60,00 €/Pers. (inkl. Getränke)

28.05.2016, Laucha an der Unstrut
Kinder-Nachtwanderung
Männerverein „Felsenfest“ OT Tröbsdorf, Tröbsdorf e.V.

28.05.2016, 10.00 Uhr,  Freyburg (Unstrut)
Weinbergsführung
Genießen Sie die einzigartige Aussicht vom Schlifterweinberg und erfahren Sie
allerlei Wissenswertes über die Arbeit des Winzers im Weinberg. Im Anschluss
laden wir Sie ein auf eine Erkundungstour durch unsere Kelleranlagen. Dauer:
ca. 3 Stunden, Winzervereinigung Freyburg-Unstrut eG, Tel. 03 44 64 - 30 60,
www.winzervereinigung-freyburg.de, Nur nach Voranmeldung!, 18,00 €/Pers.,
(inkl. 4 Gläser Wein)

28.05.2016, ab 14.00 Uhr, Nebra OT Reinsdorf
Hoffest
Weingut Bobbe, Tel. 0176 - 22 89 13 95, www.weingut-bobbe.de

28.05.2016, 17.00 Uhr, Naumburg OT Bad Kösen
Wein & Käse – Junge Weine und reifer Käse
Zusammen mit einem regionalen Fromelier verkosten Sie im historischen
Gemäuer eine Auswahl an Käsespezialitäten in Kombination mit fünf ausge-
suchten 2014er Jungweinen sowie Mineralwasser u. frisches Landbrot. Dauer:
ca. 3 Std., Landesweingut Kloster Pforta, Tel. 03 44 63 - 30 00, www.kloster-
pforta.de, Kartenvorverkauf. 40,00 €/Pers.

28.05.2016, 19.30 Uhr, Freyburg (Unstrut)
Rotkäppchen-Sektival – Lothar Bölck
Programm: „Dummerland“
im Kellertheater der Rotkäppchen Sektkellerei, Rotkäppchen-Mumm Sekt-
kellereien, Tel. 03 44 64 - 3 41 22, www.rotkaeppchen.de, Kartenvorverkauf,
22,00 €/Pers.; 20,00 €/Pers.; 18,00 €/Pers.

29.05.2016, 10.00 Uhr, Naumburg OT Bad Kösen
Orchideen- u. Weinbergswanderung
Nach dem Aufstieg durch die Weinberge erreichen Sie das Plateau oberhalb des
Weinguts mit fantastischem Blick über das Saaletal. Dort starten Sie Ihren
Rundgang über die Orchideenwiesen und den Weinbergsrundweg. Bei einer 3er
Weinprobe entdecken Sie zahlreiche weitere botanische Raritäten. Am Prinz-
Heinrich-Stein erwartet Sie eine kleine Stärkung. Landesweingut Kloster Pforta,
Tel. 03 44 63 - 30 00, www.kloster-pforta.de, Kartenvorverkauf. 20,00 €/Pers.

Für Ihre Werbung:

Telefon: (0 34 66) 30 22 21
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Pfarrbereich Freyburg

Gottesdienste
01.05., 09.30 Uhr Freyburg
08.05., 14.00 Uhr Freyburg (Konfirmation)
(Pfingstsonntag)
15.05., 09.30 Uhr Freyburg,

11.00 Uhr Größnitz
14.00 Uhr Balgstädt

21.05., 14.00 Uhr Schleberoda
(Konfirmation)

22.05., 09.30 Uhr Freyburg
11.00 Uhr Zeuchfeld

29.05., 09.30 Uhr Freyburg

Gottesdienst im Hospital St. Laurentius
Freyburg
03.05., 09.30 Uhr

Christenlehre in Freyburg
Mi, 15.00-16.00 Uhr, Gemeinderaum

Christenlehre in Balgstädt
für Kinder von 6-10 Jahre Di, 15.15-16.15 Uhr

Christenlehre in Schleberoda
Termin nach Absprache

Christenlehrekinder
27.05., 18.30 Uhr,
Lese-/Film-Nacht für Christenlehrekinder vom
Pfarrbereich Freyburg und Goseck  mit Abendbrot,
Frühstück und Mittagessen

Bibelcamp in Weischütz
18./19.06., Anreise ab 14.00 Uhr,
Schatzsuche zur Nacht, Lagerfeuer
So, 10.00 Uhr Freiland-Gottesdienst

Junge Gemeinde
Freyburg: Fr, 18.30-20.30 Uhr (nach Abspr.)

Frauenkreise
Zeuchfeld: 01.06., 19.30 Uhr
Nißmitz: jeden 2. Di/Monat

18.00-20.00 Uhr, Kirche
Balgstädt: jeden 3. Fr. im Pfarrhaus, 14.30 Uhr
Größnitz: jeden 3. Mi. 19.00 Uhr (Ort nach Ab-

sprache)
Freyburg: jeden 2. Mi. 19.00 Uhr Gespräche bei

Brot und Wein im Gewölberaum

Seniorenkreis in Freyburg
jeden 2. Mi, 16.00-17.00 Uhr, Christenlehreraum

Bibelstunde Landeskirchliche  Gemeinschaft
in Freyburg
Do, 16.00 Uhr, Gemeinderaum

Kirchenmusik

Bläserchorprobe in Freyburg
Mo, 19.00 Uhr, Gemeinderaum

Kirchenchor Freyburg - Balgstädt
Mi, 19.00 Uhr in der �Pfarre� Balgstädt

Freyburger Kirchenchor Collegium Musicum
Mi, 19.30 Uhr, Gemeinderaum

Veranstaltungen

Melodien zum Pfingstfest in der Klosterkir-
che Zscheiplitz, 15.05.2016, 16.00 Uhr
Frühlingshafte Melodien zum Pfingstfest
für Sopran, Blockflöte und Barockharfe

Kunstauktion in der Klosterkirche
Zscheiplitz, 22.05.2016, 15.00 Uhr
Kunstauktion zugunsten der Klosterkirche
Zscheiplitz im Weingut Pawis, Auf  dem Gut 2,
06632 Zscheiplitz

Urlaub
Pfr. A. Reschke vom 23.05.2016 bis 31.05.2016

Ansprechpartner

Pfarrer Arvid Reschke,
Kirchstraße 7, 06632 Freyburg,
Tel. 03 44 64 / 2 74 51, Fax: 03 44 64 / 6 64 43,
E-Mail: pfarramtfreyburg@gmx.de,
www.Kirchenkreis-Naumburg-Zeitz.de

Gemeindepädagogin Heike Kohn,
Dorfstraße 37, 06636 Dorndorf, Tel.: 03 44 62 /
2 19 55, e-mail: hxkohn@gmx.de

Gemeindepädagogin Ines Häger-Siemon,
Zeuchfeld 43a, 06632 Freyburg,
Telefon: 03 44 64 / 6 10 02,
e-mail: inessiemon1207@web.de

Regionalkantor Gerhard Schieferstein,
Reinsdorfer Str. 23, 06638 Karsdorf,
Telefon: 03 44 61 / 56 94 59,
Fax: 03 44 61/ 56 94 63,
e-mail: schmoelln@t-online.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro
dienstags von 14.00-17.00 Uhr (Pfr. A. Reschke),
mittwochs und donnerstags von 8.00-10-00 Uhr
(Frau Büchner)

Pfarrbereich Goseck

Gottesdienste
29.04., 17.00 Uhr Dobichau (Benefizkonzert zur

Renovierung der Kirchenbänke
mit dem Gospelchor)

30.04., Markröhlitz (Schleppertreffen
mit Andacht)

07.05., 10.00 Uhr Goseck (Taufe)
13.00 Uhr Markröhlitz (Trauung)

08.05., 10.30 Uhr Markröhlitz (Vorstellung der
Konfirmanden)

Pfingstmontag
16.05., 10.30 Uhr Goseck (GD im Schloss)
21.05., 15.00 Uhr Dobichau (Andacht zum

Hoffest Familie Kögel)
18.00 Uhr Pödelist

22.05., 10.30 Uhr Markröhlitz (GD mit den
Eierbettlern)

28.05., 14.00 Uhr Markröhlitz (Konfirmation)

Cristenlehre
Goseck: Mo, 16.00-17.00 Uhr im Pfarrhaus
Kleinjena: Di, 13.15-14.15 Uhr im Pfarrhaus

Konfirmanden
jeden 1. Sa/Monat, 10.00-13.30 Uhr,
Gosecker Pfarrhaus

Ansprechpartner

Evangelisches Pfarramt Goseck
Pfarrer Schilling-Schön,
Hugo-Heinemann-Straße 1, 06667 Goseck,
Tel. 0 34 43 / 20 02 42, Mobil  0163 / 2 89 47 24,
E-mail Goseck: pfarramt.goseck@gmail.
Bürozeiten:
Do 08.30-11.30 Uhr im Pfarrhaus Goseck

Pfarrbereich Laucha

Gottesdienste
30.04., 18.00 Uhr Burgscheidungen
01.05., 09.00 Uhr Gleina

10.30 Uhr Laucha (Prüfungs-GD der
Konfirmanden)

Himmelfahrt
05.05., 16.00 Uhr Plößnitz (Himmelfahrts-GD

mit Kaffee & Kuchen)
07.05., 14.00 Uhr Baumersroda (Konfirmation

6 Taufen)
08.05., 09.00 Uhr Gleina

10.00 Uhr Kirchscheidungen
10.30 Uhr Laucha

14.05., 14.00 Uhr Burgscheidungen (Trauung)
Pfingstsonntag
15.05., 09.00 Uhr Hirschroda

10.30 Uhr Kirchscheidungen (Goldene
Konfirmation)

13.30 Uhr Burgscheidungen (Konfirma-
tion)

15.00 Uhr Ebersroda
15.00 Uhr Laucha (Konfirmation)

Pfingstmontag
16.05., 09.00 Uhr Tröbsdorf

09.00 Uhr Gleina
10.30 Uhr Baumersroda
15.30 Uhr Dorndorf
17.00 Uhr Weischütz

21.05., 15.00 Uhr Burgscheidungen (Bläser-GD
im Kirchgarten, ab 14.00 Uhr
Kaffee & Kuchen)

22.05., 09.00 Uhr Kirchscheidungen
11.00 Uhr Gleina (GD zum Sommerfest,

danach buntes Programm)
14.00 Uhr Laucha (Konfirmations-

jubiläum)
28.05., 12.30 Uhr Kirchscheidungen (Taufe &

Trauung)
15.00 Uhr Burgscheidungen (Trauung)

29.05., 09.00 Uhr Kirchscheidungen
10.30 Uhr Laucha
14.30 Uhr Baumersroda

(Konfirmationsjubiläum)

Andachten im DRK-PZ Laucha
29.04. u. 27.05., 10.00 Uhr mit Ehepaar Müller

Andachten: �geistliche Sprechstunde�:
Gleina, 06.05. / 20.05.: 19.00 Uhr
Ebersroda, 04.05. / 18.05. / 01.06.: 18.00 Uhr
Baumersroda, 04.05. / 18.05. / 01.06.: 17.00 Uhr
Laucha, 12.05.: 17.30 Uhr
Dorndorf, 10.05.: 18.00 Uhr
Kirchscheidungen, 11.05.: 19.00 Uhr
Burgscheidungen, 30.04. / 28.05.: 18.00 Uhr
Tröbsdorf, 21.05.: 18.00 Uhr
Weischütz, 07.05. / 21.05.: 17.30 Uhr
Hirschroda, 26.05.: 19.00 Uhr
Plößnitz, 12.05.: 17.30 Uhr

Frauenkreis/Frauenhilfe/Std. d. Begegnung
02.05., 14.00 Uhr Laucha
04.05., 14.30 Uhr Gleina
11.05., 15.00 Uhr Kirchscheidungen
12.05., 14.30 Uhr Burgscheidungen

Gesprächskreis in Laucha
25.05., 19.30 Uhr

Mittelalterkreis in Gleina
31.05., 20.00 Uhr

Jugendtreff  in Gleina:
Freitag,  06.05. / 20.05., 18.00 Uhr,
Patronatsloge Kirche

Jugendliche 7. & 8. Klasse / Konfirmanden:
Laucha: 7. & 8. Klasse am  ......  von 9.30 bis 12.30
(auch für Pfarrbereich Freyburg!)
Baumersroda: um 16.00 Uhr

Christenlehre:
Gleina: Di, 03.05. / 17.05. / 31.05.: 15.00 Uhr
Baumersroda: Mi, 04.05. / 18.05.: 15.00 Uhr
Burgscheidungen: 16.30 Uhr

�Erzählkreis�
1 x mtl. Kiga Schloßzwerge Burgscheidungen
m. Frau Häger-Siemon, bitte Aushang im Kinder-
garten beachten

�Erzählkreis�
Do, 14.00-15.00 Uhr im Hort Laucha
m. Frau Häger-Siemon

�Singspaß�
Mi, 14.30 Uhr, Kita �Glöckchen�
m. Robert Müller

Kinderschatzkiste in Laucha
30.04. & 28.05., 9.00-12.00 Uhr, Pfarrhaus mit Frau
Häger-Siemon

Kindernachmittag in Hirschroda
29.04. & 27.05., 17.00 Uhr, Feuerwehrraum

Für alle Kinder: KinderBibelCamp
(Info & Anmeldung über die Pfarrämter bis zum
10.06.16!)
Auf der Unstrutwiese in Weischütz am 18./19. Juni
Anreise ab 14.00 Uhr, Begrüßung 15.00 in der Kir-
che; mit Schatzsuche zur Nacht & Lagerfeuer; Ab-
schluss mit Freiland-Gottesdienst am Sonntag
10.00 Uhr.
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Café Miteinander � Spielenachmittag für alle
Nicht nur Kaffee trinken, sondern Geselligkeit ist
das Programm. Und weil es so schön war, laden
wir am Freitag, dem 06.05. ab 15.00 Uhr zum
4. Spielenachmittag ins Gemeindezentrum in
Laucha Untere Hauptstraße 6 ein.

Bläser-Gottesdienst im Kirchgarten Burg-
scheidungen am 21.05. um 15.00 Uhr
mit Kirchenblech Laucha; Ltg. Robert Müller
Bereits ab 14.00 Uhr sind Sie zu Kaffee & Kuchen
eingeladen

Orchideen-Café in Krawinkel lädt ein
vom 05. bis 29.05. jeweils samstags, sonntags und
feiertags (außer Pfingstsamstag!) von 13.00-17.00
Uhr; am Himmelfahrtstag bereits ab 11.00 Uhr.
Besuchen Sie die Ausstellung in der Kirche: Zeich-
nungen der Hortkinder der GS Laucha und Fotogra-
fien von Manfred Wittenberg

Benefizveranstaltung mit Gunter Emmerlich
in Dorndorf
Am Sonntag, dem 05.06. um 11.00 Uhr liest und
singt Gunter Emmerlich zugunsten der Restaurie-
rung des Altars.

Sommerfest in Gleina
21.05., 19.00 Uhr Konzert mit DaCoSt
22.05., 11.00 Uhr
Gottesdienst, Gemeinsames Mittagessen im
Pfarrhof, Buntes Allerlei für Jung & Alt, Kaffee-
trinken, ca.16.30 Uhr Abschlussandacht

Pfadfinder
Laucha am 14./15.05. und am 18./19.06. jeweils
mit Übernachtung.

Die Haus- und Straßensammlung für die Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen in unseren
Gemeinden findet in der Zeit vom 27. Mai bis 05.
Juni statt. Es handelt sich um eine behördlich ge-
nehmigte Sammlung. Die Sammler sind Mitglieder
der eigenen Gemeinden und mit Sammelbüchse
und Sammlerausweis ausgestattet. Lassen Sie sich
den Ausweis zeigen, damit Sie sicher sind, dass Ihr
Geld an der richtigen Stelle ankommt! Herzlichen
Dank für Ihre Spende!

Kleiderkammer in Laucha
Rathaus (Eingang Bahnhofstraße)
Für Einheimische und Flüchtlinge: mittwochs
von 15.00 bis 16.30 Uhr zur Ausgabe und Annahme
geöffnet. Sie können auch jederzeit gut erhaltene
und saubere Kleidung sowie Haushaltswäsche ins
Gemeindezentrum (Pfarrhaus) Laucha bringen (bit-
te im Flur abstellen).
Ansprechpartner

Evangelisches Pfarramt Laucha
Untere Hauptstraße 6, 06636 Laucha
Tel.: 03 44 62/2 02 48; Fax 03 44 62/2 02 62
e-mail: kirchspiel-laucha@t-online.de

Bürozeiten im Gemeindebüro im Pfarrhaus
Laucha
Di u. Do 09.00-11.00 Uhr , Mi 11.00-13.00 Uhr
Pfarrerin Wegner:
Di 09.00-11.00 Uhr, Fr 16.00-17.30 Uhr
Zu jeder anderen Zeit können Sie auch kommen, aber
manchmal ist sie unterwegs.

Friedhofsbüro Laucha; Bahnhofstr. 6
Tel.: 03 44 62/2 06 10; Fax: 03 44 62/2 27 50
Mo 08.00-10.00 Uhr

Pfarrbereich Nebra

Gottesdienste
01.05., 9.00 Uhr Wennungen

10.30 Uhr Kleinwangen
07.05., 14.00 Altenroda Konfirmation
08.05., 09.00 Uhr Karsdorf
Pfingstsonntag
15.05., 10.30 Uhr Nebra

14.00 Uhr Wennungen Konfirmation
Pfingstmontag
16.05., 09.00 Uhr Großwangen
29.05., 10.30 Uhr Wetzendorf

Frauenkreise
Karsdorf Montag 02.05., um 14.00 Uhr
Wennungen Montag 09.05., um 14.00 Uhr

Christenlehre
Karsdorf  freitags ab 14 Uhr

Gemeindechor Nebra � Bad Bibra
Probentermine donnerstags 19.30 Uhr � 21 Uhr
In Bad Bibra am 12. Und 26. 5.; in Nebra am 19.5.
Ansprechpartner

Evangelisches Pfarramt Nebra
Pfarrer Herr Röpke,
Pfarrgasse 6, 06642 Nebra (Unstrut),
Tel.: 03 44 61/2 22 62, Fax: 03 44 61/2 22 63,
e-mail: pfarramt.nebra@t-online.de,

Bürozeiten: Di u. Do 09.00-11.00 Uhr,
Telefon 034461/22265

Sprechzeiten des Pfarrers:
Di 09.00-11-00 Uhr, Do 17.00-19.00 Uhr

Regionalkantor Gerhard Schieferstein
Reinsdorfer Straße 23, 06638 Karsdorf
Tel. 034461/569459, Fax: 034461/569463
Email: schmoelln@t-online.de

Pfarrbereich Querfurt

Gottesdienste
05.05., 14.00 Uhr Lodersleben (Kirchspiel-

gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt im Park)

14.05., 14.00 Uhr Reinsdorf (Konfirmation und
Taufe)

28.05., 12.30 Uhr Reinsdorf (Diamantene
Konfirmation)

Chor
Mo, 19.30 Uhr, Kirchspielzentrum, Kirchplan 2

Seniorenchor
Do, 9.30-10.30 Uhr, Kirchspielzentrum, Kirchplan 2

Kantorei
am 3. + 17. + 31.5.16, 19.30 Uhr, Kirchspielzentrum,
Kirchplan 2

Dreidörferchor
jeden Mi, 19.00 Uhr abwechselnd in Farnstädt,
Gatterstädt und Lodersleben

Kindertreff  für Kinder der 1.-6. Klasse
jeden Fr, 15.30-17.30 Uhr im Kirchspielzentrum,
Kirchplan 2 in Querfurt

Gemeindegesprächskreise
Lodersleben: 1. Do im Monat, 19.30 Uhr
Querfurt: 2. Do im Monat, 19.00 Uhr, im

Kirchspielzentrum, Kirchplan 2

Seniorenkreise
Querfurt: �Oase� jeden Di, 14.00 Uhr im Kirchspiel-
zentrum, Kirchplan 2

Tanz im Jahreskreis
Donnerstag, 26.5.16, 19.00 Uhr im Kirchspiel-
zentrum, Kirchplan 2

Krabbelgruppe - Sing-Klang-Babyzeit
jeden Mi, 10.00-11.00 Uhr im Kirchspielzentrum,
Kirchplan 2 für Babys zwischen 4  u. 18 Monaten mit
ihren Müttern oder Vätern. Tel.: 0 34 77 / 2 42 63

Kinderfest in Lodersleben

Am Samstag, 21. Mai 2016 wird das nächste
Kinderfest in Lodersleben sein. Finanziert von
Fischer�s Legat hat dieses Fest eine besondere Tra-
dition, die auf das Vermächtnis des kinderlosen
Ehepaares Fischer zurück geht.
Wir beginnen um 14.00 Uhr in der Kirche mit einem
Familiengottesdienst. Danach werden Kuchen und
Getränke vor der Kirche angeboten. Es gibt Spiel-
möglichkeiten für jedes Alter und ab 16.00 Uhr ist
wieder der beliebte Puppen- und Schattentheater-
künstler Kolja Liebscher mit einer Geschichte zu
sehen! Gegen 17.00 Uhr bringen wir gemeinsam ein
Blumengesteck als dankbare Erinnerung zu
Fischer�s  Grabstätte.
Zu diesem schönen Nachmittag sind alle Kinder aus
Lodersleben und den umliegenden Dörfern sowie
Querfurt eingeladen.
Das Vorbereitungsteam mit Karola Gutjahr

Festsommer 2016 in Ziegelroda
Die St.-Markus-Kirche in Ziegelroda wird in diesem
Jahr 200 Jahre alt. Deshalb sind über den Sommer
hinweg verschiedene Veranstaltungen geplant, zu
denen alle herzlich eingeladen sind mitzufeiern.

22. Mai um 15.00 Uhr Buchlesung mit Wolfgang
Rüb und musikalischer Umrahmung mit �Quer
Strich� aus Ziegelroda sowie Kantor Manfred Rath

05. Juni - Sommerfest der Kirchengemeinde, ab
14.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfr. Warner
(Franck.Stiftungen), danach gemeinsames Kaffee-
trinken und ab 16.00 Uhr Festkonzert mit der Kan-
torei Querfurt unter Leitung von Manfred Rath

Festgottesdienst und Kirchspielnachmittag
zu Christi Himmelfahrt im Park Lodersleben
Am 5.5. um 14.00 Uhr ist wieder die Zeit gekom-
men, zu der wir uns aus allen Gemeinden unseres
Kirchspiels im schonen Park von Lodersleben zu
einem Festgottesdienst und anschliesendem Kirch-
spielnachmittag treffen. Die Konfirmandinnen und
Konfirmanden unseres Kirchspiels werden wieder
zusammen mit den Choren und den Posaunen den
Gottesdienst gestalten. Kaffeetrinken, gemeinsa-
mes Singen, Ratselraten, Bastelangebote und Spiele
gehoren auch wieder zum festen Programm dieses
hoffentlich lieblich-schonen Mai-Feiertages. Herz-
liche Einladung an alle!
Pfr. H. Rotermund

Ansprechpartner

Evangelisches Kirchspiel Querfurt

Geschäftsführender Pfarrer Jürgen Pillwitz
Kirchplan 2, 06268 Querfurt, Tel.: 03 47 71/42 75 95

Pfarrstelle Querfurt Süd (für Reinsdorf)
Pfarrer Hermann Rotermund
Tel.: 03 47 71/2 42 64, Fax: 03 47 71/7 18 41

Kirchspielsekretärin und Friedhofsverwaltung
Frau Antje Preuße
Kirchplan 2, 06268 Querfurt,
Tel.: 03 47 71 /2 42 63, Fax: 03 47 71/2 78 60
e-mail: EvKirche.querfurt@t-online.de

Bürozeiten:
Mo-Di 9.00-12.00 Uhr, Di 13.00-15.00 Uhr

Katholische Kirche

Katholischer Gemeindeverbund
„Bruno von Querfurt“

Kath. Kapelle St. Josef Nebra
Grabenmühlenweg 15

Gottesdienste
01.05., 10.30 Uhr Heilige Messe
05.05., 10.30 Uhr Hl. Messe (Christi Himmel-

fahrt)
 07.05., 18.00 Uhr Vorabendmesse
16.05., 10.30 Uhr Heilige Messe
21.05., 18.00 Uhr Vorabendmesse
29.05., (eigenes Programm:

Katholikentag in Leipzig)

Frauenkreis: 17.05. in Nebra

Kreis �Wilde Hilde�: 19.05., 9.00 Uhr in Nebra

Besondere Termine
01.05., 18.00 Uhr, erste Maiandacht in Röblingen;
03.05., 19.30 Uhr, Elternabend der Eltern der
Erstkommunionkinder in Querfurt
20.05., 19.00 Uhr, letzte Sitzung vom alten PGR und
KV in Querfurt;
21./22.05, Wahl des neuen Pfarrgemeinderates
und Kirchenvorstandes.
25.-29.05., Katholikentag in Leipzig: (keine eigene
Fronleichnamsprozession)

Ansprechpartner
Katholisches Pfarramt, Pfr. Heinz Werner
Johannes-Schlaf-Str. 6, 06268 Querfurt
Tel: 03 47 71 / 2 41 5
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